
MEDIADATEN&PREISE
PRINT, ONLINE UND SOCIAL MEDIA

M
ED

IA
D

AT
EN

 S
TA

N
D

 0
5/

20
18

Werben Sie beim Besten, 
nicht beim Erstbesten!

15.000 Print-Exemplare 
pro Monat, zeitweise auf 104 Seiten

Veröffentlichung in über 35 Städten

Namhafte Kooperationspartner

Verteilung unter anderem durch 
die größten Lesezirkel in der Region 
und Eigenverteilung

Über 5.000 Auslagestellen mit 
zeitweise ca. 150.000 Kontakten
im Monat (mit allen Medienveröffentlichungen)

KONTAKTDATEN

Magazin NEXT 
seit 2010
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InhaltsverzeichnisVorwort

Wenn nicht „NEXT“, 
wann dann? 

Diesen Slogan verbindet 
man nun schon seit 2010 
mit dem Magazin NEXT.

NEXT bietet eine Mixtur an 
Themen aus dem Kreis Kob-
lenz und der Region – Veran-
staltungen, Reportagen, Vi-
deo-Interviews über und mit 
Menschen aus den Bereichen 
Politik, Wirtschaft, Kultur, Mu-
sik, Nightlife, Gastronomie 
und Lifestyle. Ergänzt wer-
den die Lokalthemen durch 
ausgewählte Kolumnen, Re-
portagen und Features mit 
globalem Charakter.

Redakteure, Layout und The-
men orientieren sich an allen 
Alters- und Berufsgruppen 
die das gastronomische und 
kulturelle Leben in der Regi-
on interessiert. Das Magazin 
erscheint monatlich mit ei-
ner Auflage von 15.000 Ex-
emplaren und sorgt zeitwei-
se auf 104 Seiten, an über 
5.000 Auslagestellen für un-
verwechselbare Spannung. 

Herausgeber des Magazins 
ist die Werbeagentur blick-
fang, die sich schon seit 1993 
in der Region als fester Stand-
punkt etabliert hat.

Nutzen Sie die Vorteile von 
NEXT als Plattform für Ihre 
Print- und Onlinewerbung 
– auch auf den sozialen 
Netzwerken.

Dank den Serviceinformatio-
nen und des Eventkalenders 
wirkt Ihre Werbung einen 
ganzen Monat, denn das 
NEXT wird vielfach im Monat 
gelesen und genutzt. Das be-
deutet für Ihre Anzeige eine 
überdurchschnittliche Be-
achtung. NEXT bietet im All-
gemeinen ideale Zielgrup-
penverdichtungen: junge, 
mobile, kaufkräftige Städter 
mit ausgeprägten Konsum-
präferenzen, trendbewusst, 
vital, sportlich und kulturell 
aktiv wie kaum eine andere 
Zielgruppe.

Magazin NEXT,
das auflagenstärkste Stadt- und 
Lifestylemagazin für die Region
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JEDEN MONAT

15.000 
PRINT EXEMPLARE
UND DIGITAL ALS

E-PAPER

PERIODIKA

12 
AUSGABEN 

IM JAHR

VERÖFFENTLICHUNG 

IN ÜBER 35 
STÄDTEN DURCH 
LESEZIRKEL UND 

EIGENVERTEILUNG

EINE REICHWEITE 
VON

62.000 
PERSONEN 

IN DEN 
SOZIALEN MEDIEN

ZEITWEISE BIS ZU 

5.000 
ZUGRIFFE TÄGLICH 

AUF UNSEREN 
WEBSEITEN

ÜBER 5.000
AUSLAGESTELLEN 

MIT CA.

150.000 
KONTAKTEN
ZEITWEISE MIT ALLEN 

MEDIENVERÖFFENTLICHUNGEN
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EXKLUSIVE VIDEO-INTERVIEWS FÜR DAS MAGAZIN NEXT

Stars und MusikerStars und Musiker

Jürgen Drews
Sänger Frank Rosin

Fernsehkoch und 
Gastronom Maite Kelly

Sängerin

Guido Cantz
Moderator (z.B. Verstehen Sie Spaß?!)
Humorist und Buchautor

Céline Bethmann
Gewinnerin Germany´s 
Next Topmodel
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EXKLUSIVE VIDEO-INTERVIEWS FÜR DAS MAGAZIN NEXT

Politik und WirtschaftPolitik und Wirtschaft

MALU DREYER
MINISTERPRÄSIDENTIN VON RHEINLAND-PFALZ

JOSEF OSTER
MITGLIED DES DEUTSCHEN BUNDESTAGES

GREGOR GYSI
MITGLIED DES DEUTSCHEN BUNDESTAGES

JULIA KLÖCKNER
BUNDESMINISTERIN FÜR ERNÄHRUNG

UND LANDWIRTSCHAFT

PROF. DR. KONRAD WOLF
MINISTER FÜR WISSENSCHAFT, 
WEITERBILDUNG UND KULTUR

REINER MEUTSCH
GRÜNDER DER STIFTUNG  FLY & HELP
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Verbreitungsgebiet in Eigenverteilung

MAYEN

NEUWIED

BENDORF

BOPPARD

LAHNSTEIN

Bad Ems

Kobern-
Gondorf

Cochem

St. Goar

Löf

Lehmen
Dieblich

Winningen

EigenverteilungAltstädte, Fußgängerzonen, 
Stadtzentren, Gewerbegebiete 
und Einkaufscenter z.B.

Forum Mittelrhein, Löhr Center, 
Kaufland, ... usw

Groß- und Einzelhandel z.B.

LEY´S, SinLeffers, Media Markt, 
Baumärkte, Globus, Metro, Edeka, 
REWE, Norma, Blumen Risse, ... usw

Dienstleister und Geldinstitute z.B.

Volksbanken, Sparkassen, Sparda, 
Friseure, Ärzte, Krankenhäuser, 
Versicherungen, Sportstudios, 
Anwälte, Autohäuser (BMW, Audi, 
Porsche, Opel, Ford, Nissan, Seat, 
Citroën, VW, Mercedes), ... usw

Hotel und Gastronomie z.B.

Hotel Bellevue, B&B Hotel, Food 
Hotel, Burger King, KFC, Subway, 
Bäckereien, Tankstellen (Aral, Shell, 
BP, ...), Brauhaus, König Pilsener, 
Rheinblick, Einstein, Adaccio, W. 
Gourmet, La Mamma, Extrablatt, 
Baumann, Papa Umi, ... usw

Tourismus, Stadthallen, 
Behörden und Kammern z.B.

Stadthalle Boppard, Stadthalle 
Lahnstein, Mayen, Neuwied, 
Andernach, Koblenz, 
Kobern-Gondorf, St. Goar, 
Bendorf, Amtsgericht, IHK, 
Agentur für Arbeit, ... usw

Museen, Bibliotheken 
und Universitäten z.B.

Landes- und Stadtbibliotheken
Ludwigmuseum, Schloss Engers, 
Mittelrheinmuseum, Stadtgalerie 
Neuwied, ... usw

Veranstalter und Discotheken z.B.

Café Hahn, Agostea, Irish Pub, 
Zenit, Werk56, Festung Ehren-
breitstein, Rhein-Mosel-Halle, 
Sporthalle Oberwerth, ... usw

EIGENVERTEILUNG IM
VERBREITUNGSGEBIET

VERTEILUNG
10.000 EXEMPLARE

Rhens

15.000  AUFLAGE

KOBLENZ

MÜLHEIM-KÄRLICH

ANDERNACH
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Landkreise im Verbreitungsgebiet

VERTEILUNG DURCH DIE 
GRÖSSTEN LESEZIRKEL 
DER REGION
Jeden Monat liegt das Magazin NEXT in namhaften 
Restaurants, Cafes, Kinos, Fachhochschulen, 
Universitäten, Sportclubs, Fachgeschäften, 
Arztpraxen, Hotels, Anwaltskanzleien, 
Friseursalons, Autohäusern und bei 
allen werbenden Firmen und 
Veranstaltern sowie an vielen 
weiteren stark besuchten Plätzen 
im nördlichen Rheinland-Pfalz.

Landkreise im Verbreitungsgebiet

VERTEILUNG DER 
LESEZIRKEL UND 
BÄCKEREIEN IN

U.a. Aldegund, Alf, Alken, Ander-
nach, Arenberg, Arzheim, Aster-
stein, Bad Bertrich, Bad Ems, Bad 
Salzig, Bassenheim, Bell, Bendorf, 
Blankenrath, Boppard, Braubach, 
Brey, Brodenbach, Bubenheim, 
Buchholz, Bullay, Burgen, Co-
chem, Dausenau, Dieblich, Dieb-
lich Berg, Ediger, Ehrenbreitstein, 
Eller, Emmelshausen, Ernst, 
Ettringen, Fachbach, Goldgrube, 
Greimersburg, Güls, Hatzenport, 
Hirzenach, Immendorf, Industrie-
gebiet, Kaisersesch, Kaltenengers, 
Karthause, Kastellaun, Kattenes, 
Kesselheim, Koblenz, Kobern 
Gondorf, Lahnstein, Landkern, 
Laubach, Lay, Lehmen, Löf, Lützel, 
Mastershausen, Mayen, Mendig, 
Metternich, Moselkern, Mosel-
weiß, Müden, Mülheim-Kärlich, 
Nassau, Neuendorf, Neuwied, 
Niederberg, Niederfell, Oberfell, 
Oberwesel, Ochtendung, Pfaffen-
dorf, Pfaffenheck, Plaidt, Rauental, 
Rhens, Rübenach, Simmern, Spay, 
St. Goar, St. Sebastian, Stolzenfels, 
Thür, Treis Karden, Urbar, Urmitz, 
Vallendar, Wallersheim, Weiler, 
Weißenthurm, Werlau, Winnin-
gen, Wolken, Zell, ... usw

PARTNER

Lesezirkel Rhein-Mosel, 
Mein Lesezirkel (Mussestunde), 
Filialen der Bäckereien Höfer 
und Tillmann, ... usw

VERTEILUNG
5.000 EXEMPLARE

MAYEN-KOBLENZ

EIFEL

WESTERWALD

RHEIN-HUNSRÜCK

RHEIN-LAHN

NEUWIED

Mayen

Neuwied

Andernach
Mülheim-
Kärlich

Boppard

St. Goar

Lahnstein

Kobern-
Gondorf

KoblenzKOBLENZ



Format im Print Format im Print

1/1 1/4 hoch 2

1/2 quer 1/4 quer

1/2 hoch 1/8

1/3 quer 2/1

1/3 hoch
Schürze 
außen

1/4 hoch
Schürze

innen

Maße (mm) Maße (mm)

174 x 229 48 x 229

174 x 117,5 174 x 61,75

90 x 229 48 x 117,5

174 x 80,3 342 x 229

62 x 229 86 x 173

89 x 117,5 86 x 229

Social Media Social Media

Zusätzliche Module Zusätzliche Module

-15% -15%

-15% -15%

-15% -15%

-15% -15%

-15% -15%

-15% -15%

Online Online

-10% -10%

-10% -10%

-10% -10%

-10% -10%

-10% -10%

-10% -10%

Print Grundpreis * Print Grundpreis *

980,– 340,–

580,– 340,–

580,– 175,–

410,– 1600,–

410,– 800,–

340,– 600,–

1/3 Seite Print : 410 €
1/3 Seite Print und zusätzlich ein Modul, z.B. „Sidebar Medium“ (130 €) : 540 € - 10% (54 €) = 486 €  
1/3 Seite Print + zusätzlich zwei Module z.B. „Sidebar Medium“ (130 €) und „Soziale Medien“ (100 €) : 640 € - 15% (96 €) = 544 €

BUCHUNGSBEISPIEL
Preise der zusätzlichen Module „Online“ auf Seite 16-17 und „Social Media“ auf Seite 18-19.

Bei langfristigen Buchungen können individuelle Rabatte ausgehandelt werden.
* Alle Preise sind Nettopreise in Euro und verstehen sich zzgl. 19% MwSt.

Alle Angaben inkl. 3mm Beschnitt, wichtige Elemente und Text 4mm vom Blattrand platzieren. 
Muster mit allen Vorgaben finden Sie zum Download als PDF unter www.magazin-next.de

Anzeigengrößen und Preise – Print Anzeigengrößen und Preise – Print

GRUNDPREIS

GRUNDPREISE -10% RABATT

GRUNDPREISE -15% RABATT

12
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Online Anzeigengrößen und Preise – Print

Umschlag

Eventkalender

U2

U3

U4

Maße (mm)

Maße (mm)

174 x 229

174 x 229

174 x 229

Social Media

Social Media

Zusätzliche Module

Zusätzliche Module

-15%

-15%

-15%

Online

Online

-10%

-10%

-10%

Print Grundpreis *

Print Grundpreis *

1.300,–

1.000,–

1.500,–

KULTUR- UND MEDIENRABATT
Veranstalter, die in ihren Anzeigen überwiegend ein kulturelles Angebot bewerben, erhal-
ten einen Kulturrabatt von 15%, der unabhängig von Staffelpreisen gewährt wird. Film-
verleiher, Bild- und Tonträgergesellschaften sowie Buchverlage erhalten unter gleichen 
Bedingungen 18% Medienrabatt.

Logo als 
Tages-Tipp 1

4 x Logo als 
Tages-Tipp 1

6 x Logo als 
Tages-Tipp 1

12 x Logo als 
Tages-Tipp 1

Logo als Doppel
Tages-Tipp 2

Event 
hervorheben

31,5 x 31,5

31,5 x 31,5

31,5 x 31,5

31,5 x 31,5

63 x 63

-

-15%

-15%

-15%

-15%

-15%

-15%

-10%

-10%

-10%

-10%

-10%

-10%

60,–

200,–

250,–

400,–

100,–

25,–

*1 Mehrfache Tages-Tipps können in einer oder in mehreren Ausgaben verteilt werden.
*2 Der Doppel Tages-Tipp kann hoch oder quer gebucht werden.

AUCH ONLINE DIE
BESTE POSITION

Das Magazin NEXT erreicht Platz eins von 20,9 Millionen Suchergebnissen, z.B. in der Such-
maschine Google bei den Suchbegriffen „Magazin Region“ oder „Magazin aus der Region“.
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Anzeigengrößen und Preise – Online

Größenangaben in Pixel.

ONLINEWERBEFORMEN
POSITION UND PREISE
Zeitweise 5.000 Aufrufe pro Tag auf unserer Website. Platz eins von 20.9 Millionen Such-
ergebnissen in der Suchmaschine Google bei dem Suchbegriff „Magazin Region“.

Anzeigengrößen und Preise – Online

Position

Position

Maße (px)

Maße (px)

Bezeichnung

Bezeichnung

220 x 90

220 x 170

1140 x 220

220 x 340

860 x 260

860 x 860

300 x 250

Sidebar Small
Dauerhafter Banner auf der Startseite 

und allen weiteren Seiten, 
außgenommen News- und Archiv-Seiten

Content Button
Wechselbutton auf der Startseite,

10 Sekunden Dauerschleife 
mit max. 3 Werbepartnern

270 x 115

Sidebar Button
Wechselbutton, 20 Sekunden 

Dauerschleife mit max. 5 Werbepartnern
außgenommen News und Archiv-Seiten

100 x 100

Sidebar Medium
Dauerhafter Banner auf der Startseite 

und allen weiteren Seiten, 
außgenommen News- und Archiv-Seiten

Fullwidth Footer
Dauerhafter Werbebanner 

zwischen Content und Footer

Sidebar Animated GIF
Wechselbutton, 20 Sekunden 

Dauerschleife mit max. 5 Werbepartnern
außgenommen News und Archiv-Seiten

Slider
Einbindung in den Themenslider 

auf der Startseite, 
5 Sekunden im repeat

Fullsize Overlay
Bei Aufruf der Startseite erscheint 
für 20 Sekunden Ihr Werbebanner

Content Image Ad
Bild-Einbindung zwischen den 

News auf den News-Seiten

im Abo

im Abo

1/4 jährlich
-10% Rabatt

1/4 jährlich
-10% Rabatt

1/4 jährlich
-10% Rabatt

1/4 jährlich
-10% Rabatt

1/4 jährlich
-10% Rabatt

1/4 jährlich
-10% Rabatt

1/4 jährlich
-10% Rabatt

1/4 jährlich
-10% Rabatt

1/1 jährlich
-25% Rabatt

1/1 jährlich
-25% Rabatt

1/1 jährlich
-25% Rabatt

1/1 jährlich
-25% Rabatt

1/1 jährlich
-25% Rabatt

1/1 jährlich
-25% Rabatt

1/1 jährlich
-25% Rabatt

1/1 jährlich
-25% Rabatt

1/2 jährlich
-18% Rabatt

1/2 jährlich
-18% Rabatt

1/2 jährlich
-18% Rabatt

1/2 jährlich
-18% Rabatt

1/2 jährlich
-18% Rabatt

1/2 jährlich
-18% Rabatt

1/2 jährlich
-18% Rabatt

1/2 jährlich
-18% Rabatt

Grundpreis *

Grundpreis *

75,–

10,–

15,–

130,–

260,–

86,–

180,–

30,–

30,–

MONATLICH

MONATLICH

MONATLICH

MONATLICH

MONATLICH

MONATLICH

MONATLICH

TÄGLICH

MONATLICH

-
Content Text Ad

Einbindung von Text zwischen den 
News auf den News-Seiten

1/4 jährlich
-10% Rabatt

1/1 jährlich
-25% Rabatt

1/2 jährlich
-18% Rabatt15,–

MONATLICH

* Alle Preise sind Nettopreise in Euro und verstehen sich zzgl. 19% MwSt.
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Soziale Netzwerke

SOZIALE NETZWERKE
Bewerben Sie Ihre Veranstaltung mit einer Verlosungsakti-
on über die sozialen Netzwerke und erzielen damit eine 
noch höhere Reichweite. Wir erstellen Ihren Verlosungs-
banner, veröffentlichen diesen, reagieren auf Fragen der 
Teilnehmer und kümmern uns um die Auslosung der 
Gewinner.  Diese teilen wir Ihnen nach Beendigung mit. 
Erzielen Sie also eine hohe Reichweite bei facebook und 
co ohne viel dafür zu tuen.

Außerdem verschenkt Festartikel Schlaudt ein Halloween-Horror-Kostüm 
an einen glücklichen Gewinner. So kann das gruseln beginnen! ;-)

Viel Spaß bei dem Gewinnspiel wünscht

Soziale Netzwerke

307 139 Kommentare 268 Mal geteilt

 Gefällt mir  Kommentieren   Teilen

 26.498 Personen erreicht Beitrag bewerben

109 36 Kommentare 12 Mal geteilt

 Gefällt mir  Kommentieren   Teilen

 6.991 Personen erreicht Beitrag bewerben

100 37 Kommentare 89 Mal geteilt

 Gefällt mir  Kommentieren   Teilen

 11.667 Personen erreicht Beitrag bewerben

 Gefällt mir  Kommentieren   Teilen

 36.681 Personen erreicht Beitrag bewerben

675 260 Kommentare 151 Mal geteilt

 Gefällt mir  Kommentieren   Teilen

 36.681 Personen erreicht Beitrag bewerben

675 260 Kommentare 151 Mal geteilt67 26 Kommentare 57 Mal geteilt

 Gefällt mir  Kommentieren   Teilen

 9.242 Personen erreicht Beitrag bewerben

67 26 Kommentare 57 Mal geteilt

 Gefällt mir  Kommentieren   Teilen

 9.242 Personen erreicht Beitrag bewerben

Position Maße (px)Bezeichnung

1000 x 1000

1000 x 300

Gewinnspiel
Siehe 1. Variante

Inkl. Pflege, Gestaltung und Teilung
Höchstens 30 Tage

Gewinnspiel 
Präsentator

Siehe 2. Variante
Inkl. Pflege, Gestaltung und Teilung

Höchstens 30 Tage

im Abo

2 Banner
-10% Rabatt

2 Banner
-10% Rabatt

5 Banner
-25% Rabatt

5 Banner
-25% Rabatt

3 Banner
-18% Rabatt

3 Banner
-18% Rabatt

Grundpreis

250,–

100,–
bis zu 10.000

erreichte Personen
Je weitere zwei 

Personen 1 Cent.

1.574  Reaktionen, Kommentare und geteilte Inhalte

57.010  Erreichte Personen

Performance deines Beitrags

Beitragsdetails

449 190 Kommentare 519 Mal geteilt

 Gefällt mir  Kommentieren   Teilen

 57.010 Personen erreicht Beitrag bewerben

Magazin NEXT
5. März um 10:45 · 

2.779  Klicks auf Beiträge

461 0 2.318
Fotoaufrufe Link-Klicks Andere Klicks

1. Variante
NEXT Gewinnspiel
Erreichen Sie mit den NEXT-Verlosungen eine hohe Reichweite 
und gewinnen Sie neue Kontakte. Zum Beispiel wurden mit 
dem Zirkus des Hor rors alleine bei Facebook 57.010 Personen 
erreicht. Das heißt für Sie: Ihr Werbebanner wurde ebenfalls 
von 57.010 Personen gesichtet. Hierzu kommen die über 
unsere Website erreichten Personen. Die Verlosungen werden 
mehrmals im Monat geteilt. Laufzeit 30 Tage. Selbstverständ-
lich fällt die Reichweite von Veranstaltung zu Veranstaltung 
unter schiedlich aus und kann nicht garantiert werden.

2. Variante
Co-Partner bei Gewinnspielen
Erhöhen Sie Ihre Werbewirksamkeit durch ein Gewinnspiel, 
dessen Preis und Inhalt nicht von Ihnen gesponsert wird, 
Sie dennoch davon profitieren können. Denn NEXT kann 
zusätzlich zu einer Verlosung einen Werbebanner mit einem 
Co-Partner schalten.

643 450 193
 Gefällt mir Zu einem Beitrag Zu geteilten Inhalten

9 7 2
 Love Zu einem Beitrag Zu geteilten Inhalten

3 1 2
 Haha Zu einem Beitrag Zu geteilten Inhalten

12 4 8
 Wow Zu einem Beitrag Zu geteilten Inhalten

368 280 88
Kommentare Zum Beitrag Zu geteilten Inhalten

539 519 20
Geteilte Inhalte Zum Beitrag Zu geteilten Inhalten

JETZT MITMACHEN UND GEWINNEN!!!

Wir verlosen 10x2 Freikarten für die Premiere von „Zirkus des Horrors“, 
am Freitag den 23. März 2018 am Messegelände Wallersheimer Kreisel 
in Koblenz.

„Nach sensationellen Erfolgen in allen deutschen Großstädten geht 
der ZIRKUS DES HORRORS 2018 mit seiner neuen Show „ASYLUM – Das 
Irrenhaus“ auf große Deutschland-Tour und gastiert schon bald in 
Koblenz“... Mehr anzeigen

NEXTaktion: Veranstalten Sie zusammen mit Magazin NEXT ein Event 
oder eine Verlosung. Diese werden in Facebook und auf den Webseiten 
mit Ihrem Unternehmen präsentiert. Preis auf Anfrage.

VARIANTE 1

VARIANTE 2

Viel Spaß wünscht

 Gefällt mir  Kommentieren   Teilen

 12.417 Personen erreicht Beitrag bewerben

279 64 Kommentare 200 Mal geteilt
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Video Sponsoring

VIDEO SPONSORING
Präsentieren Sie exklusive Video-Interviews mit Ihrem Namen. Wir führen regelmäßige In-
terviews mit hochkarätigen Persönlichkeiten aus den Bereichen Politik, Wirtschaft, Kultur 
und Unterhaltung und veröffentlichen diese auf YouTube. Die Verbreitung erfolgt über fa-
cebook, Instagram, twitter, WhatsApp und dauerhaft über unsere Webseite. Diese werden 
von uns mehrmals im Erscheinungsmonat (höchstens 30 Tage) geteilt und mit passenden 
Hashtags beschrieben.

magazinNEXT auf YouTube

Magazin NEXT im exklusiven Video-Interview mit Gregor Gysi

Musik-Interview mit Jürgen Drews

Variante 3: Sponsoring-Closer (PostRoll)

Variante 2: Overlay Ad

Politik-Interview mit Julia Klöckner

Veröffentlichung auf allen Social Media Kanälen und per Whatsapp

Position Maße (px)Bezeichnung

1024 x 768

1024 x 768

1000x 300

PreRoll
5 Sekunden, 

Platzierung vor dem Video

Einmalige Produktionskosten! 
Auf mehrere Videos ohne weitere 

Produktionskosten einsetzbar.

PostRoll
5 Sekunden, 

Platzierung nach dem Video

Einmalige Produktionskosten! 
Auf mehrere Videos ohne weitere 

Produktionskosten einsetzbar.

Overlay Ad
Animierter Werbebanner,

Mehrfache Platzierung 
während dem Video

Einmalige Produktionskosten! 
Auf mehrere Videos ohne weitere 

Produktionskosten einsetzbar.

im Abo

2 Videos
-10% Rabatt

2 Videos
-10% Rabatt

2 Videos
-10% Rabatt

5 Videos
-25% Rabatt

5 Videos
-25% Rabatt

5 Videos
-25% Rabatt

3 Videos
-18% Rabatt

3 Videos
-18% Rabatt

3 Videos
-18% Rabatt

Grundpreis *

250,– 
+ Produktionskosten 

350,–

100,–
+ Produktionskosten 

350,–

350,–
+ Produktionskosten 

250,–

Musik-Interview mit Patrick LindnerVariante 1: Sponsoring-Opener (PreRoll)

VARIANTE 1
OPENER

VARIANTE 3
CLOSER

VARIANTE 2 
OVERLAY

* Alle Preise sind Nettopreise in Euro und verstehen sich zzgl. 19% MwSt.
Produktionskosten Ihres Spots werden nach Aufwand gesondert berechnet.

 Beispiel-Video mit allen Werbeformen
www.magazin-next.de/videowerbung
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Sonderwerbeform – Unternehmenspräsentation

Die Zeitarbeitsbranche rekrutiert ihre Mitarbeiter zu 
zwei Dritteln aus der Arbeitslosigkeit und bietet 

somit Chancen auf Beschäftigung. Zeitarbeit gehört zu 
einem modernen und flexiblen Personalmanagement 
untrennbar dazu. Für Unternehmen  ist gerade Flexi-
bilität sehr wichtig, die einem eben oft vor allem über 
Personaldienstleister geboten wird. Hier können sie sich 
außerdem gleich eine gewisse Sicherheit einholen, dass 
der neue Arbeitnehmer auch wirklich qualifiziert und 
zuverlässig ist. IMUS öffnet am 21. Oktober seine Türen, 
um allen Kunden und Interessierten ein Bild zu verschaf-
fen, wie es hinter den Kulissen eines seit 25 Jahren auf 
dem Markt erfolgreich etablierten Personaldienstleis-
ters zugeht. 

Über  Zeitarbeit  und  Personaldienstleistungen  wird seit 
jeher viel geschrieben – vor allem viel Negatives, darun-
ter auch grundlegend Falsches. Als vermeintlicher Ver-
ursacher chaotischer Verhältnisse auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt steht die  Zeitarbeit  häufig im Mittelpunkt 
einer Debatte, die teilweise von Sachlichkeit weit entfernt 
ist. Denn jeder Arbeitnehmer einer Zeitarbeitsfirma erhält 
grundsätzlich einen schriftlichen, unbefristeten Arbeitsver-
trag mit den üblichen Leistungen wie Renten-, Kranken-, 
Arbeitslosen-, Pflege- und Unfallversicherung, bezahlten 
Urlaub, Lohnfortzahlung im Krankheitsfall, gesetzlichen 
Kündigungsschutz u.ä. Zeitarbeitsunternehmen  bieten 
also sehr wohl sozial geschützte Arbeitsverhältnisse. Die 
Zeitarbeitsfirma sucht für die  Zeitarbeitnehmer  passen-
de Einsatz- und Arbeitsorte, sorgt für ihre Qualifizierung 
und Weiterbildung und vermittelt sie oftmals in eine An-
stellung beim Kundenunternehmen. Zeitarbeitnehmer ar-
beiten bei Unternehmen aus allen wichtigen Wirtschafts-
zweigen in Deutschland: zum Beispiel bei der Metall- und 
Elektroindustrie, der Dienstleistungsbranche oder dem 
verarbeitenden Gewerbe. Zeitarbeit  ist eine Beschäfti-
gungsform, die Firmen hilft, flexibel zu bleiben und schnell 

auf verschiedene wirtschaftliche Herausforderungen zu 
reagieren. Die Zeitarbeitnehmer profitieren, weil sie einen 
schnellen Einstieg in den Arbeitsmarkt finden, ihre Kennt-
nisse	erweitern	und	ihre	beruflichen	Chancen	verbessern.	
Sie arbeiten immer da, wo sie dank ihrer Qualifikationen 
wirklich gebraucht werden.

ZEitarbEit ist bEssEr 
als dEr arbEitsMarkt
Unbefristete Verträge, sozialversicherungspflichtige Ar-
beitsverhältnisse und Vollzeit – das ist typisch  Zeitar-
beit. Unsere Branche erfüllt nicht nur alle Kriterien, die in 
Deutschland gemeinhin an ein reguläres Arbeitsverhältnis 
angelegt werden, oft sind wir sogar noch besser:

 Tatsächlich werden nahezu 100 Prozent aller 
 Zeitarbeitnehmer nach Tarif bezahlt, auf dem 
 Gesamtarbeitsmarkt sind dies nur 63 Prozent im 
 Westen und gerade einmal 49 Prozent im Osten.
 
 93 Prozent der Arbeitsverhältnisse in der Zeitarbeit sind
 sozialversicherungspflichtig, insgesamt sind es nur 
 86 Prozent. 

 78 Prozent der sozialversicherungspflichtigen 
 Beschäftigten arbeiten in Vollzeit, während dies nur 
 63 Prozent aller Arbeitnehmer in Deutschland von 
 sich behaupten können. 

 Rund 80 Prozent der neu abgeschlossenen 
 Arbeitsverträge sind unbefristet – in ganz Deutschland
 nur noch 55 Prozent. Und um 4,1 Prozent sind die 
 Branchentariflöhne im vergangenen Jahr gestiegen, 
 in ganz Deutschland um lediglich 1,5 Prozent.

personaldienstleistungsunterneHmen 
Besser als der arBeitsmarkt

Ein Blick hinter die Kulissen
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IMUS Zeitarbeit und Arbeitsvermittlung GmbH
Im Metternicher Feld 2 | 56072 Koblenz | T 0261/92771-0 | imus_koblenz@imus.de | www.imus.de

Seien Sie unser Gast!
Wir laden Sie ein zum

TAG DER OFFENEN TÜR
am Freitag, 21.10.2016 von 10 – 16 Uhr.

In angenehmer Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen, informieren wir sowohl Bewerber als auch Unternehmer rund um 
das Thema Zeitarbeit, Personalvermittlung, offene Stellenangebote und berufliche Perspektiven.

Ute Siry  
Geschäftsführerin

Frank Laudenbach
Niederlassungsleiter

Dieter Zenner 
Personaldisponent

Viktoria Lorenz 
Personalreferentin

Nicole Naunheim 
Personalsachbearbeiterin

Auch der in Koblenz-ansässige Personaldienstleister IMUS 
zeichnet sich durch ein überaus positives Porträt aus. Seit 
nahezu einem Vierteljahrhundert profitieren sowohl Ar-
beitssuchende als auch Industrie- und Dienstleistungs-
branchen von der Personaldienstleistung IMUS Zeitarbeit 
und Arbeitsvermittlung GmbH. Nicht zuletzt, weil Zeitar-
beit den Arbeitnehmern viele positive Aspekte liefert. In 
der Regel gelten unsere Mitarbeiter auf dem Arbeitsmarkt 
als besser geschult, flexibler und belastbarer. Darüber 
hinaus kommt es auch gelegentlich zu einem festen An-
stellungsverhältnis mit dem Entleiher-Unternehmen. Eine 
weitere beliebte Nutzungsvariante ist die Überbrückung 
von Wartezeiten beispielsweise wegen eines Studiums. 
Unternehmen profitieren von der Zeitarbeit, da sie auf 
diese Weise personelle Engpässe kurzfristig und flexibel 
ausgleichen können. Um das zeitintensive Auswahlver-
fahren einer qualifizierten Mitarbeitersuche zu umgehen, 

bedienen sie sich daher gerne der professionellen Arbeits-
vermittlung durch IMUS.

Noch Fragen oder immer noch unsicher, ob ein Personal-
dienstleister wirklich das Richtige für Sie ist? Ob Zeitarbeit 
eventuell eine Alternative für Ihre aktuelle Situation ist? 
Überzeugen Sie sich doch einfach selbst – und zwar direkt 
persönlich. 

Am 21. Oktober lädt IMUS zum Tag der Offenen Tür - 
verschaffen Sie sich selbst ein Bild wie die 
Personaldienstleistung und Zeitarbeit funktioniert. 

Das IMUS-Team freut sich auf Sie!
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InfoSErVIcE für arBeitneHmer

 … dass in der Zeitarbeit bereits ein Mindestlohn von  
 9,00 € existiert, obwohl der gesetzliche Mindestlohn  
 8,50 € beträgt?

 … dass Zeitarbeitnehmer durch Branchenzuschlag 
 starife bis zu 50 Prozent Aufschlag auf ihren 
 Einstiegslohn erhalten? 

 … dass Zeitarbeitnehmer häufig von Firmen, in   
 denen sie eingesetzt sind, in ein 
 Beschäftigungsverhältnis übernommen werden?

 … dass Zeitarbeit die Möglichkeit zur Integration in  
 den ersten Arbeitsmarkt gestattet?

 … dass Zeitarbeit die Chance bietet verschiedene   
 Unternehmen kennen zu lernen?

 … dass Zeitarbeit in der Regel eine 
 Festeinstellung bedeutet? 
   
 … dass Zeitarbeitsverträge sozialversicherungs-  
 pflichtige Arbeitsverhältnisse sind?

 … dass Zeitarbeiter durch unterschiedliche Einsätze  
 über einen erweiterten Erfahrungshorizont und   
 ausgeprägte Qualifikationen verfügen?

 … dass für die Zeitarbeit allgemeines deutsches   
 Arbeitsrecht gilt?

 …dass die Zeitarbeitsbranche der 
 Tarifbindung unterliegt?

 … dass die Bandbreite der 
 Beschäftigungsverhältnisse in der Zeitarbeit vom 
 Hilfsarbeiter bis zum Ingenieur und von der 
 Bürohilfe bis zum Büroleiter reicht?

 … dass die Zeitarbeit einen Weg aus der 
 Arbeitslosigkeit bietet?

 … dass Zeitarbeit ein Sprungbrett in    
 den Arbeitsmarkt darstellt?

 …dass Zeitarbeit einen Markt für Berufseinsteiger   
 oder Berufsrückkehrer  darstellt?  

 … dass Zeitarbeit eine eigenständige Branche ist?
 
 … dass Zeitarbeitsunternehmen verstärkt  
 kontrolliert werden durch die  Bundesagentur für   
 Arbeit, den Zoll und die  Rentenversicherung?

Wussten Sie ….

Bei Fragen oder Interesse an Stellenangeboten 
kontaktieren Sie das Team von IMUS. 
Von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 08:00 Uhr bis  17:00 Uhr 
telefonisch unter: 0261 92771-0 oder 
vor Ort Im Metternicher Feld 2 
in 56072 Koblenz-Metternich.
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wir suchen m/w

            ∙ Tiefbauingenieur
               ∙ Schreiner
               ∙ Elektriker / EaE
               ∙ Pflegekräfte

 … dass Zeitarbeit Unternehmen 
 Flexibilität schafft?

 … dass Zeitarbeit Spielraum für die 
 Personalplanung schafft?

 … dass Zeitarbeit Arbeitsplätze sichert?

 … dass Zeitarbeit Auslastungsschwankungen auffängt und 
 somit Kündigungen der Stammbelegschaft verhindert?

 … dass Zeitarbeit bei Auftragsspitzen, Termindruck, nicht vorhersehbaren  
 Projekten, Urlaubsengpässen oder krankheitsbedingten Ausfällen 
 bedarfsorientiert eingesetzt werden kann?

 … dass durch Zeitarbeit Personalkosten kalkulierbarer werden, 
 da nur die effektiv geleistete Arbeitszeit in Rechnung gestellt wird?

 … dass durch Zeitarbeit keine Sozialversicherungs- und 
 Nebenkosten anfallen?

 … dass durch Zeitarbeit keine Entgeltleistungen im 
 Krankheitsfall oder Urlaub anfallen?

 … dass durch Zeitarbeit Urlaubs- und Weihnachtsgeld entfällt, 
 da dies von dem Zeitarbeitsunternehmen übernommen wird?

 … dass Zeitarbeit den Wegfall von Verwaltungsarbeit bedeutet 
 und somit die Betriebsorganisation vereinfacht?

 … dass durch Zeitarbeit ein hohes Maß an Flexibilität bei der 
 Projektplanung entsteht?

 … dass Zeitarbeiter über aktuelle fachliche Qualifikationen verfügen und   
 mit ihrem „Blick von Außen“ Verbesserungsvorschläge einbringen können?

 … dass Zeitarbeit die Möglichkeit bietet festzustellen, ob der Mitarbeiter   
 aufgrund der Qualifikation und „Chemie“  zum Unternehmen passt?

Wussten Sie ….

InfoSErVIcE für arBeitgeBer
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Marcel Woll (Name von der Red. ge-
ändert) war zehn Monaten lang als 
kaufmännischer Mitarbeiter  über 
IMUS bei der Firma ecosurf (Name 
von der Red. geändert)  eingesetzt. Im 
April 2016  bekam  er  von dieser Fir-
ma das ersehnte Übernahmeangebot 
als Sachbearbeiter in der Schadensab-
teilung.  Marcel Woll  war vor seinem 
Einstieg in die  Zeitarbeit über Monate 
arbeitssuchend. Nachdem seine Be-
schäftigungsfirma, in der er fast zwölf 
Jahre angestellt  war, in  Konkurs ging, 
war es schwer für ihn, eine neue lukra-
tive Stelle zu finden. Dies stellte sich als 
gar nicht so leicht heraus, wie anfangs 
angenommen, da er gewisse Vorstel-
lungen hatte, die sowohl ein  gutes  
Gehalt als auch  faire  Arbeitsbedingun-
gen betrafen. Durch die Empfehlung 
eines Bekannten ist er dann an IMUS 
gelangt, wo er gleich eine Stelle als 
Krankheitsvertretung angenommen 
hat. Der zu vertretende Arbeitneh-
mer wurde länger arbeitsunfähig als 
zunächst angenommen, die Stelle im 
Unternehmen war plötzlich dauerhaft 
zu besetzen, und da Marcel Woll stets 
von seinem Können überzeugte, im-
mer  zuverlässig war und auch von den 
Kunden in den höchsten Tönen gelobt 
wurde, fiel die Entscheidung des Kun-
denbetriebleiters nicht schwer. Bevor 
man eine Stelle ausschrieb, Kandida-
ten auswählte, Bewerbungsgespräche 
führte und sich dann erstmal von de-
ren Arbeitsleistung überzeugen müss-
te, nahm man doch den Arbeitnehmer 

den man schon als Leiharbeiter kannte. 
Dass diese Variante der Arbeitsvermitt-
lung aus einem Zeitarbeitsverhältnis 
immer mehr gefragt ist, zeigt auch das 
folgende Beispiel.
Ute Siry, IMUS Geschäftsführerin und 
Inhaberin sowie deren  Niederlas-
sungsleiter Frank Laudenbach gra-
tulieren ganz herzlich ihrem „Noch“-
Mitarbeiter Roued Razoqi (Mitte) 
Dieser erhielt aktuell einen Arbeits-
vertrag beim Kundenbetrieb. Razoqi 
war über drei Monate im Rahmen 
der Arbeitnehmerüberlassung über 
IMUS bei einer Heizungs-, Lüftungs- 
und Sanitärfirma als Anlagenmecha-
niker eingesetzt. Berufsbegleitend 
absolviert er zudem seine Ausbil-
dung zum Meister. Die Geschäftsfüh-
rer des Einsatzunternehmens waren 
so begeistert von ihm,  dass sie ihm 
eine Direktübernahme anboten. Ra-
zoqi ist übrigens der 50. Mitarbeiter, 
der in diesem Jahr aus einem IMUS 
Zeitarbeitsverhältnis beim Kunden 
übernommen wurde. Ute Siry und 
Frank Laudenbach  gratulieren und 
danken ihm gleichzeitig für die gute 
Zusammenarbeit.

„Jedes Problem in einem Unterneh-
men ist letztlich ein Personalprob-
lem.“ 
Alfred Herrhausen
So wie Marcel und Roued geht es vie-
len, und auch die Denkweise der Ge-
schäftsführer kommt immer häufiger 

vor. Wieso lange nach qualifiziertem 
Personal suchen? Dies kostet Zeit und 
ist mit immensem Aufwand verbun-
den. Gerade in Stoßzeiten, in denen 
man sich auf sein Kerngeschäft zu 
konzentrieren hat, ist IMUS der ideale 
Partner rund um die Personalsuche. 
Die Vorteile für den Personalsuchen-
den liegen hierbei klar auf der Hand. 
Es entsteht kein betrieblicher Aufwand 
für die Personalsuche und das Schalten 
von Annoncen. IMUS erstellt kosten-
lose Analysen des Arbeitsplatzes und 
unterbreitet entsprechende Perso-
nalvorschläge. Dies garantiert sowohl 
eine schnelle, treffsichere Vermittlung 
verbunden mit gutem Service als auch 
einen überschaubaren, minimierten 
Verwaltungsaufwand in der Personal-
abteilung.

priVate arbeitsVermittlUng: 

imus - der ideale partner sowohl
für arBeitssuchende als auch für personalsuchende

Ute Siry, IMUS Geschäftsführerin und Inhaberin 
sowie deren Niederlassungsleiter Frank Laudenbach 
gratulieren ganz herzlich ihrem „Noch“-Mitarbeiter 
Roued Razoqi (Mitte)
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wir suchen zur direkteinstellung
 bei unseren kunden:

KaUfm. fachKräfte
mtla / mtra / eae

cnc-dreher/fräser
lKw fahrer

bühnenmaler

„Der eine wartet, dass die Zeit sich 
wandelt, der andere packt sie kräftig 
an - und handelt.“  
Dante Alighieri

Erst 1994 erfolgte die Aufhebung des 
Arbeitsvermittlungsmonopols der 
Bundesanstalt für Arbeit. IMUS erhielt 
mit dem Stichtag die Zulassung zur 
privaten Personalvermittlung erteilt und 
verfügt somit über jahrzehntelange 
Branchenerfahrung. Aufgrund Zuver-
lässigkeit, Flexibilität und Engagement 
kann IMUS eine hohe Vermittlungsquo-
te vorweisen. 

Die private Arbeitsvermittlung ist darauf 
ausgelegt, Arbeitssuchende mit Arbeit-
gebern zusammenzubringen. Führt 
dies zum Abschluss eines vertraglichen 
Arbeitsverhältnisses, fällt eine Vermitt-
lungsprovision an. IMUS erhält erst nach 
Erfüllung des Vermittlungsauftrages, 
d.h. nach Abschluss des Arbeitsvertra-
ges ein zuvor vereinbartes Honorar  für 
die Vermittlungstätigkeit, welches sich 
in der Regel nach dem Einkommen des 
eingestellten Bewerbers richtet. Für den 
Bewerber ist dies kostenfrei.

Die Beauftragung eines privaten Ar-
beitsvermittlers kann grundsätzlich 
durch den Arbeitgeber oder durch den 
Arbeitnehmer erfolgen. Als Vorteil der 
privaten Arbeitsvermittlung nennen 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber einheit-
lich, dass diese häufiger erfolgreich tätig 
sind als das Arbeitsamt. Eine mögliche 
Ursache kann das Vergütungsmodell 
sein, wonach nur bei Erfolg bezahlt wird 
und sich entsprechend intensiv um 
eine erfolgreiche Vermittlung bemüht 
wird. Aber auch die Kompetenz der Ar-
beitsvermittler ist sicherlich ein weiterer 

Grund. Arbeitgeber geben an, dass ih-
nen von privaten Arbeitsvermittlern so 
gut wie keine vollkommen ungeeigne-
ten Bewerber vorgeschlagen werden. 

„Wenn einer alles selbst machen will, 
braucht er sich nicht zu beklagen, 
dass er schließlich alles selbst machen 
muss.“ 
Henri Nannen

Eine weitere Form der Arbeitsvermitt-
lung ist die Kombination aus Arbeit-
nehmerüberlassung (Zeitarbeit) und 
Arbeitsvermittlung, wie in den voran-
gestellten Fällen von Marcel Woll und 
Roued Razoqi dargestellt. Diese Variante 
bietet die Möglichkeit einen Kandida-
ten zuerst über Zeitarbeit zu testen, was 
einer sogenannten “vorgeschaltete Pro-
bezeit“ gleich kommt. Der Vorteil: Der 
Personalsuchende kann testen, ob der 
Mitarbeiter	 von	der	Qualifikation	 und/
oder der Chemie ins eigene Unterneh-
men passt, bevor sie  ihn in ein direktes 
Arbeitsverhältnis übernehmen. Im Falle 
einer Personalübernahme  entsteht 
eine Vermittlungsprovision, die gestaf-
felt ist und sich nach der Dauer des vor-
angegangenen Einsatzes richtet bis hin 
zu einer kostenlosen Übernahme nach 
zwölf Monaten.

Aufgrund der langjährigen Erfahrung ist  
IMUS  der optimale Ansprechpartner, 
der kompetente und professionelle Hil-
fe bei der Suche nach einem geeigne-
ten Kandidaten bietet.
Überzeugen Sie sich selbst! IMUS ist nur 
ein Anruf oder eine E-Mail entfernt von 
Ihnen!
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SONDERWERBEFORM 
UNTERNEHMENSPRÄSENTATION 
Präsentieren Sie Ihr Unternehmen, auf Wunsch mit einer Stellenanzeige, einmal anders. Auf 
einer Doppelseite im Magazin haben Sie die Möglichkeit sich Ihren potenziellen Bewerbern 
vorzustellen und ein ausführliches Bild über die Anforderungen, Aufgaben und Vorzüge 
Ihres Unternehmens zu liefern.

Sonderwerbeform – Unternehmenspräsentation

Neben den Vorzügen des Unternehmens wer-
den auch gleich die Anforderungen und Aufga-
ben der ausgeschriebenen Stelle mit vorgestellt. 
So werden gezielt die passenden Bewerber an-
gesprochen.

bauzEicHnEr 
Bauzeichner konstruieren Baupläne für Häuser, 
straßen, kanalsysteme oder kraftwerke nach Vor-
gaben von architekten und Bauingenieuren mit-
hilfe von computergestützten Programmen. 

TäTIGKEITSFELDER
Obwohl	die	meisten	Zeichnungen	inzwischen	mit	 	CAD-
Programmen (computer-aided design, also computer-
gestütztes Konstruieren), wie zum Beispiel mit AutoCAD, 
entworfen werden, greifst du auch manchmal zum guten 
alten Bleistift, um auf die Schnelle eine Skizze zu erstellen 
oder dir etwas zeichnerisch zu verdeutlichen. Vom Archi-
tekten bekommst du deine Aufträge: Du sollst z.B eine 
maßstabsgerechte Bauansicht einer Hängebrücke inklu-
sive Detailzeichnungen einzelner Brückenteile anfertigen. 
Dazu erstellst du zunächst den Grundriss in 3-D mithilfe 
des CAD-Programms. Das Programm erstellt auf Wunsch 
selbst zweidimensionale Schnitte, sodass dir die zeichne-
rische Arbeit an dieser Stelle erspart bleibt. Ein Laie wür-
de wohl nur Linien, Rechtecke, Rauten und so weiter er-
kennen, doch du weißt genau, wie die Flächen später als 

dreidimensionale Metallkonstruktionen aussehen werden. 
Zur	Stromversorgung	der	Brücke	erstellst	du	Pläne	für	Lei-
tungen und zeichnest auch Montagepläne für Fertigteile. 
Eine Straße soll durch die Brücke erweitert werden. Dafür 
konstruierst du zusätzlich Pläne einer Straßenumleitung. 

Zusammen	 mit	 anderen	 Bauzeichnern	 bildest	 du	 ein	
Projektteam und begleitest das Bauprojekt vom ersten 
Bleistift-Strich bis hin zum fertigen Bauwerk. Vom Auftrag-
geber erhältst du neben den architektonischen Angaben 
auch terminliche Vorgaben und Budget-Vorgaben. Mit 
diesen Bedingungen und auch den baurechtlichen Vor-
gaben im Hinterkopf begibst du dich an die Planung des 
Bauprojekts und stellst die verschiedenen Schritte der Bau-
leistungen	zeichnerisch	dar.	So	kann	zu	 jedem	Zeitpunkt	
nachvollzogen werden, welche Maßnahmen vollzogen 
wurden, wo die Planung eventuell geändert wurde, ob 
terminliche Vorgaben auf dem Bau eingehalten worden 
sind und welche Schritte noch fehlen. Du berechnest auch 
den Bedarf an Materialien, wie zum Beispiel Holz, Metalle 
und Dämmstoffe und erstellst Stücklisten für Fertigteile. 
Alle	fertigen	Zeichnungen	und	Dokumente	werden	direkt	
an den Bauleiter weitergegeben, sodass die Arbeit vor Ort 
beginnen kann. 

AUBILDUNG
Mathe und Physik – wenn das die für dich nervigsten Fächer 
in der Schule waren, bist du wohl  verkehrt in der Ausbil-
dung zum Bauzeichner. Um Geometrie kommst du nämlich 
nicht herum. Und auch die Statik und andere bauphysikali-
sche Gesetze sind für diesen Beruf unverzichtbar. Du wirst im 
Arbeitsalltag immer wieder Berechnungen nach baurechtli-
chen Vorgaben durchführen müssen, zum Beispiel wie viel 
Gewicht bestimmte Konstruktionen nach den Gesetzen 
der Tragfähigkeit halten können. Dazu ist es auch wichtig, 
unterschiedliche Baustoffe und Materialien zu kennen, zum 
Beispiel Holz, Stahl und Stein. Und auch mit dem Baurecht 
wirst du dich in der Berufsschule auseinandersetzen.
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anzeige

In deinem Ausbildungsbetrieb bekommst du dann echte 
Aufträge, die du zunächst allein und später dann zusam-
men mit erfahren Arbeitskollegen in Projektteams erledi-
gen wirst. Am Anfang lernst du u.a. Grundrisse, Bauteile, 
Konstruktionen, Kanalleitungen von Hand zu zeichnen. So 
bekommst du ein Gefühl für die verschiedenen Flächen 
und übst, dreidimensionale Körper zweidimensional dar-
zustellen. Später arbeitest du dann mit den CAD-Program-
men am PC, die dir unter anderem auch Schnittzeichnun-
gen abnehmen, indem du Schnitte in 3-D-Darstellungen 
einfach per Mausklick setzt. 

Deine duale Ausbildung zum Bauzeichner wirst du in einem 
der drei Schwerpunkte Architektur, Ingenieurbau oder Tief-, 
Straßen und Landschaftsbau absolvieren. Je nach Ausbildungs-
betrieb wird meist nur einer der Schwerpunkte angeboten. 

VORAUSSETZUnGEn
Mittlerer Schulabschluss
zeichnerisches Können
naturwissenschaftliches Interesse
Technisches Verständnis
Teamfähigkeit
Sorgfalt	und	Präzision	(auch	unter	Zeitdruck)
Räumliches Vorstellungsvermögen
Verantwortungsbewusstsein
Spaß an der Arbeit am PC
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Ohne konkrete Stellenausschreibung werden verschiede-
ne Berufsbilder ausführlich beschrieben. Dadurch wird das 
Interesse potentieller neuer Mitarbeiter geweckt. Kontakt-
möglichkeiten stehen in der Anzeige des Unternehmens.

Autoservice Buhr IMUS ArbeitsvermittlungBildhauer Innenarchitektur

TäTigkEiTsfEldEr
Beton- und Stahlbetonbauer/innen stellen Bauteile aus 
Beton und Stahlbeton sowie Schalungen und Bewehrun-
gen her und montieren diese. Das Spektrum erstreckt sich 
von der Herstellung der Schalung, der Vorbereitung und 
dem Einbau der Bewehrung bis zur Herstellung, Verarbei-
tung und Nachbehandlung des Betons. Darüber hinaus 
sanieren sie feuchte oder beschädigte Betonwände, -de-
cken, -pfeiler oder -träger. Neben handwerklichen Arbeits-
methoden werden heutzutage auch vermehrt hochtech-
nisierte und computerunterstützte Hilfsmittel eingesetzt. 
An Bedeutung gewinnt die Herstellung von Fertigteilen in 
Werkhallen. 

Ob bei Wohnhäusern oder Industrieanlagen, ob bei Brü-
cken, Treppen oder Geschossdecken, ja selbst bei kom-
plizierten Bauwerken wie Staudämmen oder Kraftwerken 
– bei der Ausbildung zum Beton- und Stahlbetonbauer 
setzt du Beton auf den unterschiedlichsten Baustellen für 
Neubau, Sanierung, Modernisierung und Ausbesserung 
ein. Das geschieht in der Regel in drei Schritten: Zuerst 
baust du eine Schalung, also die Form, in die der Beton ge-
gossen werden soll. Dann rührst du den Beton an. Je nach 
Zweck muss das in unterschiedlichen Dichtheitsgraden 
geschehen. Wie beim Kuchenbacken mischst du dafür die 
einzelnen Zutaten, zum Beispiel Wasser und Zement, in 
einer Mischmaschine zusammen. Muss der Beton beson-
ders viel aushalten können, zum Beispiel als Stützwand, 
wird er zusätzlich noch mit Betonstahl, der sogenannt Be-
wehrung, verstärkt. Anschließend prüfst du den flüssigen 
Beton, bringst ihn mit Krankübeln oder Betonpumpen in 
die Schalung, ziehst ihn sorgfältig per Hand nach und ver-
teilst ihn schön gleichmäßig. Ist der Beton hart, entfernst 
du schließlich die Schalung und besserst noch mal nach. 
Die Schalung säuberst du von den Betonresten, montierst 
sie ab und lagerst sie, falls man sie später nochmal gebrau-
chen kann.

AusbilduNg 
Beton- und Stahlbeton-
bauer/in ist ein 3-jäh-
riger anerkannter 
Ausbildungsberuf in 
Industrie und Hand-
werk.
Bei der Ausbildung 
zum Beton- und Stahl-
bauer hast du es aber nicht 
nur mit Beton zu tun. Vor allem, 
um die Schalungen anzufertigen, musst du a u c h 
Holzbalken sägen oder die Stahlkonstruktionen zurecht-
schneiden und miteinander verdrahten. Daneben baust 
du Gerüste auf und ab, um zum Beispiel Wände oder De-
cken zu sichern, und bereitest deine Baustelle vor, indem 
du Absperrungen und Bauzäune aufstellst. Manchmal 
stellst du bei der Ausbildung zum Beton- und Stahlbau-
er auch ganze Betonbauteile her, die anschließend mit 
einem Lastenkran gehoben und eingesetzt werden. Au-
ßerdem verbaust du Dämmstoffe, zum Beispiel als Wärme- 
oder Schallschutz. Welche Aufgabe auch immer du über-
nimmst, immer arbeitest du nach genauen Bauplänen und 
Zeichnungen.

Auch wenn Maschinen einen Großteil der Arbeit überneh-
men, solltest du für die Ausbildung zum Beton- und Stahl-
bauer körperlich fit sein, denn schwer heben oder fest an-
packen musst du dort immer mal wieder. Daneben solltest 
du ein gewisses handwerkliches Geschick mitbringen, da 
auch Hammer, Zollstock, Zangen und Sägen in deinem 
Werkzeuggürtel baumeln. Du solltest Lärm und Schmutz 
abkönnen sowie schwindelfrei sein. Auch als Teamplayer 
bist du gefragt, da auf Baustellen immer mehrere Kollegen 
in Kolonnen zusammenarbeiten.

beton- und Stahlbetonbauer
berufe VorgeStellt:
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Die Ausbildung zum Beton- und Stahlbauer dauert 3 Jahre. In den ers-
ten zwei Jahren ähnelt die Ausbildung noch stark der zum  Maurer. Nach 
der zwischenzeitlichen Prüfung zum Hochbaufacharbeiter folgt dann 
im dritten Jahr die Spezialisierung auf den Beton- und Stahlbau. Die 
Hälfte der Ausbildungszeit lernst du an einer Berufsschule alle theoreti-
schen Grundlagen, zum Beispiel wie man eine Baustelle einrichtet oder 
die verschiedenen Betonmischungen herstellt. Die restliche Zeit setzt 

du das Gelernte dann im Ausbildungsbetrieb und auf 
Baustellen tatkräftig um. Manchmal verbringst 

du auch einige Zeit im überbetrieblichen 
Ausbildungszentrum. Weniger verbreitet, 
aber ebenfalls möglich, ist eine rein schuli-

sche Ausbildung zum Beton- und Stahlbauer.

vorAussETzuNgEN
Vorliebe für Arbeit im Freien
Schmutz- und Lärnresidenz
Körperliche Fitness
Handwerkliches Geschick

berufe & Ausbildung
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Ob angestellt oder selbstständig bei der ERGO Be-
ratung und Vertrieb AG – für uns zählt vor allem 
Ihre Vertriebsleidenschaft.
 

das müssen sie für diesen Beruf mitbringen:
 Wer sich für diesen Beruf interessiert, sollte Spaß an 
der Arbeit mit Menschen haben.

Eine freundliche und offene Kommunikation gehö-
ren genauso zum Alltag, wie ein hohes Maß an Ver-
antwortung gegenüber den Kunden.

Sie sollten Dinge gut erklären können und eigenstän-
dig handeln wollen. 

Unterstützt werden Sie dabei immer von einem Team 
von Kollegen aus dem Bereich Aus- und Weiterbildung. 

Damit Sie immer auf dem aktuellen Stand sind, müs-
sen Sie auch mit den Medien wie z.B. Internet vertraut 
sein und sich gut in Kommunikation über Social Me-
dia Kanäle und Business Networks auskennen.
 

Starten Sie als hauptberuflich selbstständiger

Junior Sales Partner (w/m)

ihre Aufgabe:
•	 Sie	vermitteln	die	leistungsstarken	Produkte	der	ERGO
•	 Sie	akquirieren	neue	und	betreuen	
 vorhandene Kunden

ihr Profil:
•		Sie	haben	eine	abgeschlossene	Berufsausbildung
•		Sie	sind	kontaktstark,	haben	Freude	am	
   Umgang mit Menschen und Spaß am Verkaufen
•		Sie	besitzen	die	Fähigkeit	sich	selbst	zu	motivieren	
 und Ihre Aufgaben eigenständig zu planen

ihre chance:
•		Wir	bieten	Ihnen	eine	praktische	Ausbildung	
   im Vertrieb,  in deren Rahmen Sie sich als  
 Versicherungsfachmann/-frau (IHK) qualifizieren
•		Sie	erhalten	eine	erfolgsabhängige	Provision	sowie	
 Garantiezahlungen in der Startphase
•		Zu	Beginn	Ihrer	Tätigkeit	erhalten	Sie	die	
 Unterstützung einer erfahrenen Führungskraft
•		So	lernen	Sie	unsere	Agenturwelt	
 in all ihrer Vielfalt kennen
•		Für	dauerhaften	Erfolg	und	berufliche	Perspektiven,
  die zu Ihren Zielen passen

interesse?

Dann bewerben sie sich unter

bewerbung-koblenz@ergo.de

Bei rückfragen stehen wir ihnen auch telefonisch
unter 0261/13002-25 gerne zur Verfügung.

Anzeige

Was MaChEn  
EigEntliCh

VErsiChErUngsFaCh- / KaUFlEUtE ?

das ist der richtige Beruf:
Vertrieb lebt von Ihrer Leidenschaft, 
Ihrem Einsatz und Ihrer Hingabe. Sie 
gehen offen auf Menschen zu. Sie 
suchen das Gespräch, hören zu und 
gewinnen mit überzeugenden Argu-
menten. 
Damit verbunden sind hervorragen-
de Perspektiven im wachsenden 
Markt für Vorsorge und Vermögens-
bildung. 

die ausbildung: 
In der Regel dauert die Ausbildung 
zum Versicherungsfachmann/ -fach-
frau (IHK)  6 bis 12 Monate. Sie lernen 
den Vertrieb in seiner ganzen Vielfalt 
kennen und arbeiten selbstständig. 
Dazu gehört natürlich auch, dass Sie gerne Kontakt zu Neukunden aufbauen und diese Kontakte verantwortungsvoll pfle-
gen. Sie kennen Ihre Kunden, beraten sie ganzheitlich und erstellen mit ihnen entsprechende Bedarfsanalysen.  Selbstver-
ständlich verkaufen Sie gerne und überzeugen Ihren Kunden von unseren Versicherungsprodukten. 
Darauf werden Sie in ausbildungsbegleitenden Seminaren vorbereitet und unsere Sales-Partner Coaches vermitteln Ihnen 
gekonnt das nötige Praxiswissen.

…
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Was Machen  eigenTlich…
sPort- und fitness-kaufleute ?

das müsst ihr für diesen Beruf mitbringen:
Wer sich für diesen Beruf interessiert, sollte natürlich sport-
lich sein. Außerdem sollten er oder sie das Geschick besit-
zen, zum Beispiel mit Sportgeräten umgehen zu können. 
Und natürlich müssen Sport- und Fitnesskaufleute auch 
gern mit Menschen zu tun haben und Dinge gut erklä-
ren können. Allerdings sollte jedem klar sein, dass gerade 
bei der Organisation auch eine Menge Schreibtischarbeit 
notwendig	sein	kann.		Zwar	ist	oft	ein	sehr	eigenständiges	
Arbeiten erwünscht, aber man muss sich auch in ein Team 
integrieren können.

das ist der richtige Beruf…
für alle, die sehr sportlich sind, gern planen und organisieren, 
aber auch ganz praktisch mit Menschen arbeiten wollen.  
 

die ausbildung
…dauert in der Regel drei Jahre und findet in Betrieb und 
Berufsschule	statt.	Es	gibt	eine	Zwischenprüfung	und	eine	
Abschlussprüfung vor der Industrie-Handelskammer (IHK). 
Die meisten Ausbildungsanfänger in diesem Beruf können 
einen mittleren Bildungsabschluss vorweisen („Mittlere 
Reife“), etwa ein Drittel hat Abitur, einige (ca. 15 Prozent) 
Hauptschulabschluss. Letztlich entscheidet der Betrieb, 
wen er einstellt. 

Sport- und Fitness-Kaufleute arbeiten zum Beispiel in Sport- 
und Fitnessstudios, bei Sportverbänden und -vereinen, auf 
Sportanlagen, in Wellness- und Gesundheitszentren oder 
Sportschulen, aber etwa auch in Tourismuszentralen oder 
Ferienzentren. Dort übernehmen sie Aufgaben in Verwaltung 
oder Organisation, erarbeiten Konzepte für Sportangebote, 
beraten und betreuen Kunden.
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Dein Draht zur Berufsberatung - direkt und kostenlos:

0800 - 4 55 55 00. Am besten gleich anrufen!

Publication name: Anzeige Next generated: 2017-02-09T11:56:29+01:00

Immer eine gute Idee:

dIe beruFsberatung
Wenn es um den Wechsel von der Schule ins Berufsleben geht, stel-
len sich viele Fragen: Welche Berufe gibt es überhaupt, was passt zu 
mir,	wie	sind	die	Zukunftsaussichten,	auf	welchem	Weg	komme	ich	zu	
meinem Traumjob und wo gibt es passende Stellen? Wer Antworten 
auf diese und andere Fragen sucht, ist bei den Berufsberaterinnen und 
Berufsberatern der Agentur für Arbeit richtig. Denn sie sind  Expert(inn)
en für die Themen Ausbildung und Studium – und ihr Rat ist nicht nur 
gut, sondern auch kostenlos. Ein Besuch bei der Berufsberatung ist 
deshalb immer eine gute Idee – egal ob man noch gar keine eigene 
Vorstellung hat oder „nur“ Unterstützung bei Stellensuche und Bewer-
bung braucht. Also: Vereinbart am besten gleich einen Termin.
   
Kontakt über die kostenfreie Servicenummer: 0800 – 4 55 55 00. 

Was Machen  eigenTlich…

Anzeige

Eine gute Voraussetzung für die Bewerbung als 
Sport- und Fitness-Kauffrau/Kaufmann sind ver-
tiefte Kenntnisse in den Schulfächern, 
Mathematik, Deutsch, 
Wirtschaft und 
natürlich Sport.
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Orientierung geben die Starter-Berater. 
Schlaumacher-Treffen für neue Kontakte und Know-how.
Die IHK-Lotsen begleiten bis zum Erfolg und weiter.

IHK.START.KLAR. 
Starke Leistungen 

kostenlos für Gründer.

Lässt Gründerherzen
höher schlagen.

Daniela Breuer vermittelte ihm einen erfahrenen 
IHK-Lotsen: Fritz-Klaus Anhäuser, der als Bank-
kaufmann über 40 Jahre Erfahrung gesammelt 
hat und heute als IHK-Lotse ehrenamtlich Grün-
der und Unternehmer begleitet.  „Die Beratung 
war für mich essenziell“, blickt Hochhalter 
zurück. „Zusammen haben wir den Businessplan 
perfektioniert.“ Und das, obwohl der Gründer in 
seinem letzten Jahr an der Uni zahlreiche Busi-
nesspläne schreiben musste – allerdings in der 
grauen Theorie. Worauf es in der Praxis an-
kommt, zeigte ihm der IHK-Lotse.

Der 28-Jährige fi ndet: „Wenn man sich selbst-
ständig machen möchte, sollte die Vorbereitung 
so intensiv wie möglich sein.“ So nahm er mit, 
was ging. IHK-Expertin Breuer brachte ihn über 
ihr Netzwerk mit anderen Gründern zusammen. 
Und auch beim Steuerberatersprechtag der IHK 

ließ Hochhalter sich beraten. Für ihn hatte schon 
lange festgestanden: „Ich will in meinem Leben 
nicht für irgendjemand anderen arbeiten.“ 
Uwe Hochhalter will etwas aufbauen, kein Ziel 
ist ihm dabei zu groß. Wenn es nach ihm geht, 
macht er mit dem EMS-Training die Welt ein 
bisschen besser, indem er Menschen zu Gesund-
heit und Wohlbefi nden verhilft. Dafür arbeitet er 
hart, an sieben Tagen in der Woche. Und auch an 
vielen weiteren Ideen mangelt es dem jungen 
Durchstarter nicht. Die Unterstützung seiner 
Eltern ist ihm auf jeden Fall weiter sicher.

„Die IHK ist wie ein guter 
    Personal Trainer.“

 Uwe Hochhalter, 
Gründer von „Emotions Personal Ems, Koblenz“

DIE STARTER-BERATER DER IHK KOBLENZ 

Von der Gründungsidee bis zur Übergabe an einen
Nachfolger – unsere Starter-Berater stehen Gründern
und Unternehmern zur Seite. Von Koblenz in die 

Metropolen der Welt

Es waren seine Eltern, die Uwe Hochhalter dazu 
anhielten, wegen seines Vorhabens mit der IHK 
Kontakt aufzunehmen. Und wie es oft im Leben 
ist: Der Rat der Eltern zahlte sich aus. 

Uwe Hochhalter ist 28 Jahre alt – und er will, 
dass Großes wird aus seiner noch jungen Ge-
schäftsidee. Seit 2016 betreibt er sein Studio 
„Emotions“ in der Koblenzer Innenstadt, die dritte 
Eröffnung steht bald an. Bei Emotions bieten er 
und seine Mitarbeiter sogenanntes individuelles 
EMS-Training an. EMS steht für Elektromuskelsti-
mulation. Wer also zu Hochhalter kommt, der 
macht gemeinsam mit einem Trainer Geräte- und 
Ausdauertraining, aber in einem speziellen 
Anzug, der mit Elektroden ausgestattet ist und 
darüber beim Sport gezielt Muskelreize setzt. 
Wenn der Koblenzer von dem Verfahren erzählt, 
ist er vor Leidenschaft kaum zu bremsen. „Die 
Menschen haben heute viel Stress. Sport und 

gesunde Ernährung bleiben da oft auf der Stre-
cke.“ EMS aber sei hocheffi zient – 20 Minuten in 
der Woche reichen laut Hochhalter aus, um den 
kompletten Körper zu trainieren. „Ich wollte im-
mer schon Personal Trainer werden“, erzählt 
Hochhalter. Aber in keinem Studio fand er die 
Bedingungen vor, die seinen Ansprüchen genüg-
ten. „Ich setze die allerhöchsten Standards an – 
bei der Qualifi kation der Trainer, den Geräten und 
auch bei der Software.“ So will er von Koblenz 
aus die Metropolen erobern – und zwar weltweit.

Die Schwelle zum Gewinn

Seit dem Start seines Unternehmens hat Hoch-
halter rund 80 Kunden gewonnen, nach genau 
sechs Monaten hatte er den „Break-Even-Point“ 
erreicht, den Zeitpunkt, an dem die Einnahmen 
zum ersten Mal so hoch waren wie die Ausgaben.
Hochhalter kennt sich aus mit Zahlen – er hat In-
ternationale Betriebswirtschaftslehre studiert. 
Trotzdem holte er sich in der Gründungsphase die 
Unterstützung der IHK Koblenz. Starter-Beraterin 
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Daniela Breuer vermittelte ihm einen erfahrenen 
IHK-Lotsen: Fritz-Klaus Anhäuser, der als Bank-
kaufmann über 40 Jahre Erfahrung gesammelt 
hat und heute als IHK-Lotse ehrenamtlich Grün-
der und Unternehmer begleitet.  „Die Beratung 
war für mich essenziell“, blickt Hochhalter 
zurück. „Zusammen haben wir den Businessplan 
perfektioniert.“ Und das, obwohl der Gründer in 
seinem letzten Jahr an der Uni zahlreiche Busi-
nesspläne schreiben musste – allerdings in der 
grauen Theorie. Worauf es in der Praxis an-
kommt, zeigte ihm der IHK-Lotse.

Der 28-Jährige fi ndet: „Wenn man sich selbst-
ständig machen möchte, sollte die Vorbereitung 
so intensiv wie möglich sein.“ So nahm er mit, 
was ging. IHK-Expertin Breuer brachte ihn über 
ihr Netzwerk mit anderen Gründern zusammen. 
Und auch beim Steuerberatersprechtag der IHK 

ließ Hochhalter sich beraten. Für ihn hatte schon 
lange festgestanden: „Ich will in meinem Leben 
nicht für irgendjemand anderen arbeiten.“ 
Uwe Hochhalter will etwas aufbauen, kein Ziel 
ist ihm dabei zu groß. Wenn es nach ihm geht, 
macht er mit dem EMS-Training die Welt ein 
bisschen besser, indem er Menschen zu Gesund-
heit und Wohlbefi nden verhilft. Dafür arbeitet er 
hart, an sieben Tagen in der Woche. Und auch an 
vielen weiteren Ideen mangelt es dem jungen 
Durchstarter nicht. Die Unterstützung seiner 
Eltern ist ihm auf jeden Fall weiter sicher.

„Die IHK ist wie ein guter 
    Personal Trainer.“

 Uwe Hochhalter, 
Gründer von „Emotions Personal Ems, Koblenz“

DIE STARTER-BERATER DER IHK KOBLENZ 

Von der Gründungsidee bis zur Übergabe an einen
Nachfolger – unsere Starter-Berater stehen Gründern
und Unternehmern zur Seite. Von Koblenz in die 

Metropolen der Welt

Es waren seine Eltern, die Uwe Hochhalter dazu 
anhielten, wegen seines Vorhabens mit der IHK 
Kontakt aufzunehmen. Und wie es oft im Leben 
ist: Der Rat der Eltern zahlte sich aus. 

Uwe Hochhalter ist 28 Jahre alt – und er will, 
dass Großes wird aus seiner noch jungen Ge-
schäftsidee. Seit 2016 betreibt er sein Studio 
„Emotions“ in der Koblenzer Innenstadt, die dritte 
Eröffnung steht bald an. Bei Emotions bieten er 
und seine Mitarbeiter sogenanntes individuelles 
EMS-Training an. EMS steht für Elektromuskelsti-
mulation. Wer also zu Hochhalter kommt, der 
macht gemeinsam mit einem Trainer Geräte- und 
Ausdauertraining, aber in einem speziellen 
Anzug, der mit Elektroden ausgestattet ist und 
darüber beim Sport gezielt Muskelreize setzt. 
Wenn der Koblenzer von dem Verfahren erzählt, 
ist er vor Leidenschaft kaum zu bremsen. „Die 
Menschen haben heute viel Stress. Sport und 

gesunde Ernährung bleiben da oft auf der Stre-
cke.“ EMS aber sei hocheffi zient – 20 Minuten in 
der Woche reichen laut Hochhalter aus, um den 
kompletten Körper zu trainieren. „Ich wollte im-
mer schon Personal Trainer werden“, erzählt 
Hochhalter. Aber in keinem Studio fand er die 
Bedingungen vor, die seinen Ansprüchen genüg-
ten. „Ich setze die allerhöchsten Standards an – 
bei der Qualifi kation der Trainer, den Geräten und 
auch bei der Software.“ So will er von Koblenz 
aus die Metropolen erobern – und zwar weltweit.

Die Schwelle zum Gewinn

Seit dem Start seines Unternehmens hat Hoch-
halter rund 80 Kunden gewonnen, nach genau 
sechs Monaten hatte er den „Break-Even-Point“ 
erreicht, den Zeitpunkt, an dem die Einnahmen 
zum ersten Mal so hoch waren wie die Ausgaben.
Hochhalter kennt sich aus mit Zahlen – er hat In-
ternationale Betriebswirtschaftslehre studiert. 
Trotzdem holte er sich in der Gründungsphase die 
Unterstützung der IHK Koblenz. Starter-Beraterin 
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Zwei junge Menschen lernen auf einem Roadtrip durch 
ganz Deutschland Handwerksberufe in Rekordzeit kennen. 
Am 1. August sind „Die Rekordpraktikanten“ in Hamburg 
gestartet,	zwei	frisch	gebackene	Schulabsolventen,	Charly	
(19) aus Flensburg, und Marvin (18) aus Hamburg. Sie fah-
ren quer durch Deutschland und lernen mehr als 40 der 
rund 130 handwerklichen Ausbildungsbe-
rufe kennen. Bis kurz vor Weihnachten tou-
ren sie dafür durch 42 Städte – von Rostock 
über	Leipzig	bis	ins	bayerische	Roding.	

„Das Handwerk will Jugendliche mit der 
Aktion auf die beruflichen Möglichkeiten 
im Handwerk aufmerksam machen und sie 
dazu	einladen,	sie	mit	einem	Praktikum	zu	
entdecken“, erklärt Miriam Melanie Köhler 
vom Zentralverband des Deutschen Hand-
werks:	„Jugendliche	können	sich	in	Praktika	
beruflich ausprobieren, Erfahrungen sammeln und her-
ausfinden, ob der Beruf zu ihnen passt. Auch für Betriebe 
ein	großer	Vorteil.	Denn	der	Praktikant	von	heute	ist	nicht	
selten der Auszubildende von morgen.“
 

Und	auch	in	Rheinland-Pfalz	machen	Sie	bald	Station.	Alle	
Berufsanfänger	 können	hautnah	dabei	 sein,	denn	Charly	
und Marvin posten täglich auf ihrem gemeinsamen Fa-
cebook- und Instagram-Kanal und geben authentische 
Einblicke in die Welt des Handwerks. Sie beantworten 
Fragen wie „Welche Handwerksberufe gibt es?“ oder „Wie 
sehen	Praktika	 in	den	unterschiedlichen	Berufen	wirklich	
aus?“. Der Roadtrip soll auch anderen Jugendlichen in der 
Berufsorientierung wertvolle Hintergrundinfos und Einbli-
cke geben.  
 
Für	 die	„Rekordpraktikanten“	 Charly	 und	 Marvin	 ging	 es	
zum Start geht gleich hoch hinaus: In einem Dachde-
ckerbetrieb packten sie direkt mit an und lernten, wie 
nachhaltige Isolation funktioniert oder auf dem Dach 
Energie gewonnen wird. Und welcher Beruf wartet als 
nächstes	 auf	 sie?	 Vielleicht	 Buchbinder/-in,	 Müller/-in,	
Bestatter/-in,	 Orgelbauer/-in,	 Büchsenmacher/-in	 oder	
Zerspanungsmechaniker/-in?	 Das	 ist	 eine	 Überraschung.	
Alle weiteren Stationen auf ihrem Roadtrip erfahren die 
beiden immer erst kurz vorher. Etwa alle drei Tage besu-
chen sie einen neuen Betrieb an einem anderen Ort – im 

eigens	 für	 die	 Aktion	 gestalteten	„Prakti-
kanten-Mobil“.

Weitere Informationen und die Rou-
te der „Rekordpraktikanten“ stehen  
unter handwerk.de/rekordpraktikanten  
zur Verfügung. Die Kanäle der „Re-
kordpraktikanten“ auf Facebook 
und Instagram sind erreichbar unter  
facebook.com/dierekordpraktikanten
und instagram.com/dierekordpraktikanten.
 

Lehrstellenradar: 
Hier geht es direkt zu den freien 
Praktikumsplätze	und	Lehrstellen	
in unserer Region und bundesweit.
 

hanDwErk-roaDtrIp Durch DEutschlanD: 
2	Jugendliche,	44	Praktika,	150	Tage	–	Abenteuer	Handwerk
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Handwerkskammer
Koblenz

HWK-KOBLENZ.DE HANDWERK.DE

WILLKOMMEN IN DER ZEIT DES AUSPROBIERENS.  

ENTDECKE ÜBER 130 AUSBILDUNGSBERUFE IM HANDWERK.

AL�ES,
WA� DU �I�

VORST��LEN
KAN�S�‚

S��LTEST ��

V�R�UCH�N.
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Die Hausplanerin Susanne J. Bildhauer ist Diplom-
Ingenieurin, Innenarchitektin und Feng Shui-Bera-

terin. Seit 25 Jahren plant und entwirft sie Wohnhäuser 
individuell und ganzheitlich – jedes ein Unikat. Der Sinn 
für Klarheit und Ordnung zeichnet ihre Arbeit aus. So 
entstehen Wohnhäuser mit einer harmonischen Raum-
ordnung, die ebenso strukturgebend wie wohltuend für 
die Bewohner ist. Ihr breites Wissen und ihre langjährige 
Erfahrung aus den Bereichen Architektur, Innenarchitek-
tur und Feng Shui fließen ganz selbstverständlich in jede 
Beratung und Planung mit ein.

Die Wünsche, Anforderungen und Bedürfnisse ihrer Bau-
herren individuell und ganzheitlich umzusetzen ist ihr be-
sonders wichtig. Alles wird zu Ende gedacht – von Innen 
nach Außen und von Außen nach Innen.

Ganzheitliche und individuelle Planung bringt Kostensi-
cherheit, vermeidet Mängel, spart Zeit und Aufwand, gibt 
Sicherheit und führt zu Entscheidungen, die nicht bereut 
werden – 
Lebensqualität ist planbar.

hausbau und innenarchitektur 
aus einer hand „lebensqualität ist planbar“
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WOHNHÄUSER

INNENARCHITEKTUR

FENG SHUI

Dipl. Ing. SUSANNE J. BILDHAUER   I   56170 Bendorf-Sayn
02622 16 79 64   I   www.Bildhauer-InnenARCHITEKTUR.de 

Anzeige 174x80,3_Susanne Bildhauer_03.indd   1 21.09.17   10:47

Anzeige

Für den bau eines wohnhauses bedeuTeT dies

•	 eine	Architektur,	die	das	Innen	und	Außen	
 harmonisch zusammenfügt
•		 Räume,	die	der	Persönlichkeit	der	Bauherren	
 entsprechen und in denen sie sich wohlfühlen
•	 einen	idealen	Raumfluss	und	eine	Atmosphäre,	
 an der man sich jeden Tag erfreut und
•		 all	das	mit	einer	Kostensicherheit	von	Beginn	an.

leisTungsphasen:

•		 Entwurf	und	Planung,	inkl.	Bauantrag	für	Neubau	
 und Umbau
•		 Organisation	des	Bauablaufs	mit	Projektleitung,
 Fachfirmen und Netzwerkpartnern aus der Region
•		 fundierte	Beratung	bei	Haus-,	Wohnungs-	
 und Grundstückskauf

In dem Bereich Innenarchitektur gehört die Neuplanung 
und Umgestaltung von Wohn-, Arbeits- und Praxisräumen 
zu ihrem Portfolio.
 
Beispiele ihrer Arbeit, Fotos und weitere Details 
auf der Homepage
www.Bildhauer-InnenARCHITEKTUR.de
 

Dipl. Ing. Susanne J. Bildhauer 
liebt die Natur, geht gerne Tan-
zen und praktiziert Yoga.
Seit 1996 wohnt die gebürtige 
Koblenzerin in Bendorf-Sayn. 
Seit 2004 hat sie hier auch ihr 
Planungsbüro. Am liebsten 
entwirft sie auf ihrer Terrasse 
mit Palmen und Blick auf die 
Burg Sayn. Erst wenn der Ent-
wurf „stimmig und rund“ ist, hört sie auf.
Die Planung individueller Wohnhäuser und die Gestaltung 
harmonischer und kraftvoller Räume im persönlichen Di-
alog mit den Bauherren macht ihr besonders viel Freude.
Ihre Bauherren werden zuverlässig begleitet und profitieren 
von ihrer Klarheit, ihrem ganzheitlichen Wissen und langer 
Erfahrung – Lebensqualität ist planbar.
 
„Raum, Licht und Ordnung. 
Das sind Dinge, die der Mensch genauso braucht wie 
Brot oder einen Platz zum Schlafen.“ 
(Le Corbusier)

zur Person
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In diesem Jahr feiern wir unser 10-jähriges Firmenjubiläum 
und sind sehr dankbar für die Unterstützung in unserer 
vergangenen Firmengeschichte. Ohne unsere Kunden 
würden wir nicht dort stehen, wo wir heute sind. Daher ist 
es für uns an der Zeit Danke zu sagen! 

Danke für die Treue, das Vertrauen und die Unterstüt-
zung, die wir in den letzten Jahren erfahren haben.

Für uns sind unsere Kunden der Antrieb jeden Tag mit 
Freude an die Arbeit zu gehen und unser Ansporn uns 
stetig zu verbessern. Dies ist für uns nicht nur eine Floskel, 
sondern unsere grundlegende Motivation.

Neben dem Vertrauen das wir für die Reparatur Ihrer Fahr-
zeuge oder beim Kauf einer unserer Gebrauchtwagen er-
halten, möchten wir uns auch für alles Weitere bedanken. 

Sowohl für die persönlichen Weiterempfehlungen und 
Online-Bewertungen, wie auch für die zahlreichen Tüten 
Gummibärchen, Kuchen und all das, was den Rahmen ei-
ner Aufzählung hier sprengen würde. Wir sagen von gan-
zem Herzen: DANKE!

Sie kennen uns noch nicht und fragen sich wer wir sind?

Zeit sich kurz vorzustellen. Wir sind ein junges Unterneh-
men, das 2007 gegründet worden ist. Neben unserem 
Werkstattgeschäft, in dem wir Reparaturen sämtlicher Mar-
ken durchführen, verkaufen wir auf unserem Gebraucht-
wagenplatz eine große Bandbreite an verschiedenen Fahr-
zeugen. Für uns sind Fahrzeuge eine Leidenschaft. Unser 
Team blickt auf 30 Jahre Erfahrung in der Automobilbran-
che zurück.

10 Jahre
Zeit DAnKe zu sagen!
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auto service 
Buhr gmbh
auf dem hahnenberg 3
56218 Mülheim-Kärlich

telefon: 0261-5790230
E-Mail: autoservice@t-buhr.de

öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08:00- 18:00 Uhr
sa. 10:00- 12:00 Uhr

www.auto-service-buhr.de

unser angeBot umfasst folgende leistungen:

•		 Gebrauchtwagenverkauf
•		 Fahrzeugfinanzierung	für	unsere	Gebrauchtwagen
•		 Inzahlungnahme	und	freier	Ankauf
•		 Reparatur	sämtlicher	Marken
•		 Inspektionen	nach	Herstellervorgaben
•		 Zusätzliche	Serviceangebote	(z.B.	Werkstattersatzfahrzeuge)

Besonders wichtig ist für uns ein ehrlicher und persönlicher Umgang. Dies gilt 
sowohl für den Verkauf von Gebrauchtwagen als auch für die Inzahlungnahme 
von Fahrzeugen. Besondere Freude machen uns die Auslieferungen und die Au-
gen der Kunden, wenn ihr „Neuer“ als Geschenk verpackt für sie erstrahlt.

sie haBen lust uns näher kennen zu lernen?

Sie sind herzlich eingeladen uns in unserem Unternehmen zu besuchen, einen 
Blick auf unsere Internetseite zu werfen oder uns bei Facebook zu folgen.

Wo finden sie uns?

Unser Unternehmen befindet sich im Industriegebiet in Mülheim-Kärlich. Zentral 
gelegen, im Industriepark der Firma Zender, können Sie uns einfach erreichen. Von 
Montag bis Samstag haben Sie zudem die Möglichkeit unsere Gebrauchtwagen 
Probe zu fahren und können sonntags bei einem gemütlichen Spaziergang über 
unseren Platz in Ruhe einen Überblick über unseren Fuhrpark erhalten.

Wir freuen uns Sie näher kennen zu lernen oder Sie bald wiederzusehen. Unser 
Team und unser Fuhrpark warten auf Sie. Bis demnächst!

Ihr Auto Service Buhr- Team

Weitere Infos erhalten Sie hier:

Anzeige
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Position Maße (mm)Bezeichnung

342 x 229Unternehmensvorstellung 
mit Stellenanzeige

im Abo

3 Ausgaben
-10% Rabatt

6 Ausgaben
-18% Rabatt

Grundpreis *

400,–

Bei langfristigen Buchungen können individuelle Rabatte ausgehandelt werden.
* Alle Preise sind Nettopreise in Euro und verstehen sich zzgl. 19% MwSt.
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Sonderwerbeform – Die Region kocht

SONDERWERBEFORM 
DIE REGION KOCHT
Präsentieren Sie Ihr Restaurant unserer Leserschaft indem Sie neben Ihrer veröffentlichten 
Werbeanzeige auch ein Rezept aus Ihrer Küche im Detail vorstellen können. So können die 
Leser ihr Lieblingsgericht nachkochen, aber ebenfalls feststellen, dass sie es doch vom Profi 
am besten zubereitet bekommen. Haben Sie ein Foto des gekochten Rezepts? Wir präsen-
tieren dieses auf einer Doppelseite und lassen Ihre Präsentation damit zum Eyecatcher wer-
den. Auch eine Weinempfehlung kann auf dieser Seite abgegeben werden. Eine weitere 
Option ist die Einbindung einer Verlosung die wir nicht nur im Printmagazin sondern auch 
über die sozialen Kanäle bewerben.

Sonderwerbeform – Die Region kocht

Zutaten 

Hauptgang
1 Rehrücken, 500g Sellerie, 20 kleine Kartoffeln, 1 Zweig Rosmarin, 100 ml Sahne, 1 Glas Wildfond, 5g Wacholderbeeren, Salz, Pfeffer

Dessert
1 l  Milch, 200g Eigelb, 250g Zucker, 250g Bittercouvertüre, 50g Mehl, 2 Vanilleschoten, 3 Eigelb, 125g Zucker

Rehrücken
Putzen Sie den Rehrücken und schneiden Sie ihn in Medaillons. Braten 
Sie ihn 5 Minuten von jeder Seite an und garen Sie ihn bei 160 
Grad Celsius 4 Minuten im Ofen. Lassen Sie den Sellerie 
im Salzwasser weich kochen. Schütten Sie das 
Wasser ab, geben Sie Sahne hinzu. Daraufhin 
pürieren Sie den Sellerie und schmecken 
ihn mit Salz und Pfeffer ab.

Rosmarinkartoffeln
Kochen Sie die Kartoffeln, schälen sie 
diese und braten alles in Olivenöl mit 
dem Rosmarin an. Der Wildfond ergibt mit  
Wacholderbeeren den Jus. Kochen Sie diese ein, 
binden Sie die Beeren und passieren Sie sie.

Die Region kocht
GOURMET WAGNER – SO GUT SCHMECKT UNSERE REGION

Hauptgang 

REHRÜCKEN AUF SELLERIEPÜREE
MIT WACHOLDERJUS UND ROSMARINKARTOFFELN

& Wagner´s Schokoladenküchlein
Rehrücken auf Selleriepüree

DieRegion kocht
die region kocht

Zutaten für Küchlein: 

1 l   Milch
200g   Eigelb
250g   Zucker
250   Bittercouvertüre
50g   Mehl

Zutaten für Sauce:

2   Vanilleschoten
3   Eigelb
125g   Zucker

Zubereitung:

Schokoladenküchlein
Schlagen Sie die 3 Eier, das Eigelb und den Zucker im 
Wasserbad auf und lassen Sie die Butter und Couvertüre 
schmelzen. Mischen Sie beide Massen zusammen, fügen 
Sie das Mehl hinzu. Geben Sie die Masse in Portionsförm-
chen und backen Sie diese bei 180 Grad Celsius im Back-
ofen für 8 Minuten.

Vanillesauce
Kochen Sie die Milch und das Vanillemark zusammen auf. 
Schlagen Sie die Eigelbe mit dem Zucker auf dem
Wasserbad auf und vermischen beides.

Guten Appetit wünschen
Christian Jurecz und die Gourmet Bande

Marktplatz 10 / Hahnengasse 1–5
56727 Mayen · Tel.: 02651 4977-0

info@gourmet-wagner.com

www.gourmet-wagner.com

GOURMET
RESTAURANT &

CATERING

BUSINESSEVENTS 

HOCHZEITEN

PRIVATE FEIERN

U.V.M.

WaGneR´s scHokolaDenkücHlein Mit Vanillesauce 

Dessert:
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Vanillesauce
Kochen Sie die Milch und das Vanillemark zusammen auf.  
Schlagen Sie die Eigelbe mit dem Zucker auf dem 
Wasserbad auf und vermischen beides.

Schokoladenküchlein
Schlagen Sie die 3 Eier, das Eigelb und den Zucker im Wasserbad auf und lassen Sie die Butter 
und Couvertüre schmelzen. Mischen Sie beide Massen zusammen, fügen Sie das Mehl hinzu. 
Geben Sie die Masse in Portionsförmchen und backen Sie diese bei 180 Grad Celsius im 
Backofen für 8 Minuten.

Anzeige:

Dessert 

WAGNER´S SCHOKOLADENKÜCHLEIN
MIT VANILLESAUCE

Wir verlosen einen Gutschein für ein 

Gala-Menü  
rund um Christian Jurecz und überzeugen Sie sich selbst  

vom kulinarischen Speiseangebot! Einen Einblick in die Menü-

karte gibt es vauf www.gourmet-wagner.com. Geöffnet ist  

das Restaurant von Mittwoch bis Samstag ab 17:30 Uhr    

und Sonntag ab 12.00 Uhr.

VOM MAYENER RESTAURANT 

GOURMET WAGNER
Der Gutschein ist jederzeit mit Voranmeldung im Restaurant 

einzulösen. Die Getränke sind nicht im Preis inbegriffen.

Bei Gourmet Wagner wird der Gast mit stimmungsvollen  

Genusswelten in entspannter Atmosphäre, direkt am Mayener 

Marktplatz gelegen, überrascht. Kulinarische Inszenierungen, 

die nach Perfektion streben, machen jeden Besuch zu einem  

unvergesslichen Erlebnis. Genießen Sie die Gourmet-Bande 

Die Region kocht Die Region kocht
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Position Maße (mm)Bezeichnung

62 x 229

342 x 229

Wein- oder 
Sektempfehlung

Die Region kocht
Inkl. Rezept und 1/3 Anzeige

im Abo

3 Ausgaben
-10% Rabatt

3 Ausgaben
-10% Rabatt

6 Ausgaben
-18% Rabatt

6 Ausgaben
-18% Rabatt

Grundpreis *

150,–

380,–

Zutaten für den Teig
250g Mehl, 1 Tüte Trockenhefe, 1 Prise Zucker, 
1 Prise Salz, 1 Ei Grösse L, etwas Wasser, 1/8 Liter Milch

Zutaten für den Belag
750g Zwiebel, 300g Bauchspeck, 500g Schmand, 3 Eier Grösse L, 
200g Möhren geraspelt, Thymian, Salz, Pfeffer – Muskat nach Geschmack

Die Region kocht
marKsburg-sCHänKe braubaCH – so guT scHmecKT unsere region
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59,   € pro Person-

Mittelalterliches Bankett & Spektakel

Ein opulentes Weihnachtsmenü erwartet Sie,
während unsere Barden und Gaukler für

vortreffliche Unterhaltung sorgen.

Weihnachtlicher Fürstenschmaus
auf der Marksburg

Kartenverkauf unter:
www.marksburg-schaenke.de 08.12.17   09.12.17   14.12.17   15.12.17   17.12.17   06.01.18

Zu folgenden Terminen können Sie sich anmelden:

Mittelrheinischer Zwiebelkuchen
	 mit	hausgemachtem	Pflaumen-Chutney	von	der	Marksburg

1. Die trockenen Zutaten für den Teig mischen und nach und nach das Ei, Milch und Wasser zugeben.

2. Den Teig 30 Minuten an einem warmen Ort abgedeckt gehen lassen.

3. In der Zwischenzeit die Zwiebeln schälen und in feine Streifen schneiden, 
die Möhren raspeln und mit den anderen Zutaten vermischen. Mit Salz, Pfeffer 

und Muskat abschmecken und einen Esslöffel Thymian mit untermischen.

4. Ein tiefes Backblech einfetten, den Teig darauf verteilen und an 
den Rändern leicht andrücken.

5. Den Boden mit einer Gabel einstechen, den vorbereiteten 
Belag darauf verteilen. Im Backofen bei 160 Grad Umluft 

70 Minuten goldgelb backen.

6. Ein Stück Zwiebelkuchen auf einem Teller 
zusammen mit einem Klecks Pflaumen-Chutney 
von der Marksburg anrichten.

Dazu passt natürlich ein Glas Federweißer oder auch
eine schöne Riesling Spätlese.

Unsere Empfehlung: 

2015 Bopparder Hamm Ohlenberg, Riesling Spätlese trocken
Weingut Volk aus Spay

Ein vielschichtiger, mineralischer Riesling mit feinwürziger Nase, 
Nuancen von Pfirsich, Stachelbeere und Kiwi.

Anzeige
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Bei langfristigen Buchungen können individuelle Rabatte ausgehandelt werden.
* Alle Preise sind Nettopreise in Euro und verstehen sich zzgl. 19% MwSt.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen des Magazin NEXT

1 „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag 
zwischen Verleger und Auftraggeber über die Ver-
öffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen oder 
anderer Werbemittel (nachfolgend insgesamt als 
„Anzeigen“ bezeichnet) von Werbungtreibenden 
oder sonstigen Inserenten (nachfolgend insgesamt 
als „Werbungtreibende“ bezeichnet) in einer Zeitung 
oder Zeitschrift zum Zweck der Verbreitung.

2 Ein „Abschluss“ ist ein Vertrag über die Veröffent-
lichung mehrerer Anzeigen unter Beachtung der 
dem Werbungtreibenden gemäß Preisliste zu ge-
währenden Rabatte, wobei die jeweiligen Veröffent-
lichungen auf Abruf des Auftraggebers erfolgen. Ra-
batte werden nicht gewährt für Unternehmen, deren 
Geschäftszweck unter anderem darin besteht, für 
verschiedene Werbungtreibende Anzeigenaufträge 
zu erteilen, um eine gemeinsame Rabattierung zu 
beanspruchen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das 
Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so 
ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen 
der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste 
Anzeige innerhalb eines Jahres nach Vertragsschluss 
abgerufen und veröffentlicht wird.

3 Werden einzelne oder mehrere Abrufe eines Ab-
schlusses aus Umständen nicht erfüllt, die der Verle-
ger nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, 
unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den 
Unterschied zwischen dem gewährten und dem der 
tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass 
dem Verleger zu erstatten. Der Verleger hat, wenn 
nichts anderes vereinbart ist, rückwirkend Anspruch 
auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen 
innerhalb eines Jahres entsprechenden Nachlass.

4 Sonderkonditionen, Rabatte Vereinbaren die 
Parteien eine Laufzeit mit Rabattierungen, so ver-
pflichtet sich der Auftraggeber die Vertragslaufzeit 
bis zum Vertragsende einzuhalten. Wird der Vertrag 
vorzeitig gekündigt, werden die gewährten Rabatte 
von Vertragsbeginn in voller Höhe rückwirkend vom 
Auftragnehmer in Rechnung gestellt.

5 Aufträge für Anzeigen, die nur in bestimmten 
Heftnummern, bestimmten Ausgaben oder an 
bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht 
werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Ver-
leger eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor 
Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn 
der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. 
Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Ru-
brik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen 
Vereinbarung bedarf.

6 Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit min-
destens drei Seiten an Text und nicht an andere 
Anzeigen angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer 
Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, wer-
den als solche vom Verleger mit dem Wort „Anzeige“ 
deutlich kenntlich gemacht.

7 Der Verleger behält sich vor, Anzeigen – auch 
einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – ab-
zulehnen, wenn - deren Inhalt gegen Gesetze oder 
behördliche Bestimmungen verstößt oder - deren 
Inhalt vom Deutschen Werberat in einem Beschwer-
deverfahren beanstandet wurde oder - deren Veröf-
fentlichung für den Verleger wegen des Inhalts, der 
Gestaltung, der Herkunft oder der technischen Form 
unzumutbar ist - Anzeigen, die Werbung Dritter oder 
für Dritteenthalten. Aufträge für andere Werbemittel 
sind für den Verleger erst nach Vorlage des Musters 
und dessen Billigung bindend. Anzeigen, die Wer-
bung Dritter oder für Dritte enthalten (Verbundwer-
bung), bedürfen in jedem Einzelfall der vorherigen 
schriftlichen Annahmeerklärung des Verlegers. Diese 
berechtigt den Verleger zur Erhebung eines Ver-
bundaufschlages. Die Ablehnung einer Anzeige oder 
eines anderen Werbemittels wird dem Auftraggeber 
unverzüglich mitgeteilt.

8 Für die rechtzeitige Lieferung und die einwand-
freie Beschaffenheit geeigneter Druckunterlagen 
oder anderer Werbemittel ist allein der Auftraggeber 
verantwortlich. Bei der Anlieferung von digitalen 
Druckunterlagen ist der Auftraggeber verpflichtet, 
ordnungsgemäße, insbesondere dem Format oder 
den technischen Vorgaben des Verlegers entspre-
chende Vorlagen für Anzeigen rechtzeitig vor Schal-
tungsbeginn anzuliefern. Kosten des Verlegers für 
vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende 
Änderungen der Druckvorlagen hat der Auftragge-
ber zu tragen. Vereinbart ist die für den belegten Titel 
nach Maßgabe der Angaben in der Preisliste sowie 
in der Auftragsbestätigung übliche Beschaffenheit 
der Anzeigen oder anderen Werbemittel im Rahmen 
der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglich-
keiten. Dies gilt nur für den Fall, dass der Auftrag-
geber die Vorgaben des Verlegers zur Erstellung und 
Übermittlung von Druckunterlagen einhält.

9 Druckunterlagen werden nur auf besondere 
Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. 
Die Pflicht zur Aufbewahrung der Druckunterlagen 
endet drei Monate nach der erstmaligen Verbreitung 
der Anzeige.

10 Entspricht die Veröffentlichung der Anzeige 
nicht der vertraglich geschuldeten Beschaffenheit 
bzw. Leistung, so hat der Auftraggeber Anspruch 
auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie 
Ersatzanzeige bzw. Ersatzveröffentlichung des 
anderen Werbemittels, aber nur in dem Ausmaß, 
in dem der Zweck der Anzeige oder des anderen 
Werbemittels beeinträchtigt wurde. Der Verleger hat 
das Recht, eine Ersatzanzeige bzw. Ersatzveröffentli-
chung zu verweigern, wenn - diese einen Aufwand 
erfordert, der unter Beachtung des Inhalts des 
Schuldverhältnisses und der Gebote von Treu und 
Glauben in einem groben Missverhältnis zu dem 
Leistungsinteresse des Auftraggebers steht, oder - 
diese für den Verleger nur mit unverhältnismäßigen 
Kosten möglich wäre. Lässt der Verleger eine ihm 

für die Ersatzanzeige oder der Veröffentlichung des 
anderen Werbemittels gestellte angemessene Frist 
verstreichen oder ist die Ersatzanzeige/Ersatzver-
öffentlichung erneut nicht einwandfrei, so hat der 
Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung 
oder Rückgängigmachung des Auftrages. Bei 
unwesentlichen Mängeln der Anzeige oder der 
Veröffentlichung des anderen Werbemittels ist die 
Rückgängigmachung des Auftrags ausgeschlossen. 
Reklamationen bei nicht offensichtlichen Mängeln 
müssen binnen eines Jahres ab dem gesetzlichen 
Verjährungsbeginn geltend gemacht werden. Der 
Verleger haftet für sämtliche Schäden, gleich ob aus 
vertraglicher Pflichtverletzung oder aus unerlaubter 
Handlung nach Maßgabe der folgenden Bestim-
mungen: Bei grober Fahrlässigkeit beschränkt sich 
die Haftung im kaufmännischen Verkehr auf den Er-
satz des typischen vorhersehbaren Schadens; diese 
Beschränkung gilt nicht, soweit der Schaden durch 
gesetzliche Vertreter oder leitende Angestellte des 
Verlegers verursacht wurde. Bei einfacher Fahrläs-
sigkeit haftet der Verleger nur, wenn eine wesentli-
che Vertragspflicht verletzt wurde. In solchen Fällen 
ist die Haftung auf den typischen vorhersehbaren 
Schaden beschränkt. Bei Ansprüchen nach dem Pro-
dukthaftungsgesetz sowie bei einer Verletzung von 
Leben, Körper oder Gesundheit haftet der Verleger 
nach den gesetzlichen Vorschriften. Reklamationen 
müssen - außer bei nicht offensichtlichen Mängeln 
- innerhalb von vier Wochen nach Eingang von 
Rechnung und Beleg geltend gemacht werden. Alle 
gegen den Verleger gerichteten Ansprüche aus ver-
traglicher Pflichtverletzung verjähren in einem Jahr 
ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn, sofern sie 
nicht auf vorsätzlichem Verhalten beruhen.

11 Korrekturabzüge werden nur auf ausdrückli-
chen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die 
Verantwortung für die Richtigkeit der zurückge-
sandten Probeabzüge. Der Verleger berücksichtigt 
alle Fehlerkorrekturen, die ihm bis zum Anzeigen-
schluss oder innerhalb der bei der Übersendung 
des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

12 Sind keine besonderen Größenvorschriften 
gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, 
tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde 
gelegt.

13 Die Rechnung ist innerhalb von 8 Tagen ab 
Rechnungsstellung zu bezahlen, sofern nicht im 
einzelnen Fall schriftlich eine andere Zahlungsfrist 
oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachläs-
se für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste 
gewährt.

14 Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden 
bankübliche Zinsen sowie die Einziehungskosten 
berechnet. Der Verleger kann bei Zahlungsverzug 
die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis 
zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen 
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Seiten im Magazin (print und online) 
die von Sportvereinen, Mitgliedern 
und interessierten Sportfans re-
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Wenn die Leser des Magazin NEXT diese Ausgabe in Hän-
den halten, haben die Neuwieder Zweitliga- Volleyballerin-
nen ihre dritte Saison in der Südgruppe der 2. Bundesliga 
absolviert und sich eine Vorab- Homage verdient. Das letz-
te Heimspiel, ein Finale um Platz sechs, wird dann ebenso 
Geschichte sein, wie 17 weitere Begegnungen vorher. Die 
beiden Trainer, Bernd Werscheck und Ralf Monschauer, an-
erkannte Meister ihres Fach´s, hatten im August des vergan-
genen Jahres die knifflige, aber spannende Aufgabe über-
nommen, ein neu zusammengestelltes Team zu formen. 
Anfängliche Skepsis musste ignoriert werden. Von Spiel zu 
Spiel wuchs der Zusammenhalt der Mannschaft und mit 
bislang sieben Saisonerfolgen haben die Deichstadtvolleys 
den anvisierten Klassenerhalt souverän geschafft und dabei 
den ein oder anderen Favoriten geärgert. 
In diesem halben Jahr haben die elf Spielerinnen mit ih-
ren Trainern ihr Privatleben dem Volleyball unter geordnet, 
haben dreimal in der Woche auf dem Weg zum mehr-
stündigen Training Stau`s auf den Straßen getrotzt und 
sind an den Spieltagen zeitweise in aller Frühe morgens 

gegen 6.00 Uhr in den Bus gestiegen. So kamen auf ihrer 
„Tournee“ durch Deutschland knapp 8000 km zusammen. 
Ob Dresden, Stuttgart oder München, überall wurde die 
Mannschaft aus Neuwied herzlich empfangen und nach 
ihren jederzeit fairen Auftritten ebenso verabschiedet. Das 
verpflichtete den aus mehr als zwei Dutzend Personen be-
stehenden Heimspiel- Helferkreis wie selbstverständlich, 
den angereisten Gastmannschaften den Aufenthalt in der 
Deichstadt so angenehm wie möglich zu machen. 
In der Sportarena des Rhein- Wied- Gymnasium entwickelte 
sich zudem im Verlauf der Saison eine sensationelle Atmo-
sphäre, was ganz klar bedeutet: wo emotionaler Sport an-
geboten wird, sind die Fans zur Stelle. Kein Wunder dass sich 
der Zuschauerdurchschnitt auf mehr als 300 gesteigert hat, 
die zeitweise auf den Sitzbänken stehend ihre Deichstadt-
volleys stimmgewaltig unterstützten. 

Geschafft ! 
Mannschaft und Verein sagen 
an dieser Stelle schon mal DANKE.
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Anzeige

sv Lohhof – vc Neuwied  
2:3(18:25, 29:27, 14:25, 25:18, 6:15)

Zum dritten Male in dieser Saison ist es den 
Deichstadtvolleys gelungen, auswärts einen 
Fünf-Satz-Krimi zu gewinnen. Dabei hätten 
sie es sich wesentlich einfacher machen 
können. Nachdem sie im niederbayrischen 
Unterschleissheim bei München in ungeheu-
er cleverer Art und Weise Satz eins für sich 
entschieden hatten, legten sie im nächsten 
Durchgang nach. Doch der Vorsprung von 
10:2 wurde verspielt. Die Lohhoferinnen ka-
men durch eine starke Angabenserie heran 
und der VCN wurde unsicher. Es folgte ein 
ständiges Kopf an Kopf- Rennen, ehe die 
Kontrahenten um den anvisierten Platz sechs 
in der Liga in der Crunchtime den Satzaus-
gleich schafften. Als wäre nichts passiert zog 
Neuwied die Zügel wieder an, ging erneut 
in Führung und schien auf einen 3-Punk-
te-Sieg zuzusteuern, um dann doch in den 
Match- Tiebreak zu müssen. Lohhof hatte sich 
nämlich noch einmal aufgerappelt. Die Mann-
schaft von Trainer Bernd Werscheck aber zeig-
te, was sie im Verlauf der Saison gelernt hatten. 
Mit einem glatten 15:6 entführten sie letztlich 
wichtige Punkte für die Endabrechnung. Der 
Coach kommentierte kurz. „Beide Teams sind 
bewundernswert mehrfach zurück gekom-
men, aber wir eben einmal mehr.“

vc „printus“ offenburg – vc Neuwied  
3:0(25:15, 25:23, 25:21)

Eine Woche nach dem Auftritt in Bayern war 
die Aufgabe beim designierten Meister für die 
Neuwieder Zweitligisten wesentlich schwieri-
ger. Der VCN war klarer Außenseiter. Die hoch-
karätig besetzten Gastgeberinnen brannten 
dann auch erst einmal ein Aufschlag- Feu-
erwerk ab und die Neuwieder Annahme 

wackelte gewaltig. Über 8:0 und 16:5 für den 
VCO sah es schon recht düster aus. Doch 
Neuwied wäre nicht Neuwied. So langsam 
gewöhnten sich die Deichstadtvolleys an das 
schnelle Tempo und steigerten sich. „Die Gäs-
te haben eine ungeheure Moral und wenn 
sie einmal so richtig in ihren Flow geraten, 
sollte jeder Gegner wachsam sein“, hatte der 
„Meistertrainer“ Florian Völker seine Damen 
gewarnt. Mit konzentrierten Angaben, gro-
ßer Laufbereitschaft und dem unbändigem 
Willen, keinen Ball aufzugeben, erstaunten 
die Werscheck- Mädels den vermeintlichen 
Favoriten besonders im zweiten Satz. Der 
VCN war nun immer auf Augenhöhe und lag 
in der Schlussphase des Satzes plötzlich mit 
20:18 vorne. „Es waren keine wirklichen Feh-
lentscheidungen, aber das Gespann hätte vier 
knifflige Situationen auch für uns pfeifen kön-
nen“, wirkte Werscheck ein wenig enttäuscht, 
dass es mit einem Satzgewinn nun doch nicht 
geklappt hatte. Ihren 15. Erfolg im 16. Spiel si-
cherte Offenburg dann im dritten Satz ab.
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Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen 
begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des 
Auftraggebers ist der Verleger berechtigt, auch 
während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht 
auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von 
der Vorauszahlung des Betrages zum Anzeigen-
schlusstermin und von dem Ausgleich offenstehen-
der Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

15 Der Verleger liefert auf Wunsch einen Anzei-
genbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzeigen-
auftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten 
oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein 
Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine 
Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des 
Verlegers über die Veröffentlichung und Verbreitung 
der Anzeige.

16 Erfüllungsort ist der Sitz des Verlegers. Im Ge-
schäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen 
des öffentlichen Rechts oder bei öffentlichrecht-
lichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichts-
stand der Sitz des Verlegeres. Soweit Ansprüche 
des Verlegeres nicht im Mahnverfahren geltend 
gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand 
bei Nicht- Kaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der 
Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftrag-
gebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der 
Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftrag-
geber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich 
des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz 
des Verlegeres vereinbart.

17 Die Werbungsmittler und Werbeagenturen sind 
verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und 
Abrechnungen mit den Werbungtreibenden an die 
Preisliste des Verlegers zu halten.

18 Preisänderungen für erteilte Anzeigenaufträge 
sind gegenüber Unternehmern wirksam, wenn 
sie vom Verleger mindestens einen Monat vor 
Veröffentlichung der Anzeige oder des anderen 
Werbemittels angekündigt werden. Im Falle einer 
Preiserhöhung steht dem Auftraggeber ein Rück-
trittsrecht zu. Das Rücktrittsrecht muss innerhalb von 
14 Tagen in Textform nach Erhalt der Mitteilung über 
die Preiserhöhung ausgeübt werden.

19 Wird für konzernverbundene Unternehmen 
eine gemeinsame Rabattierung beansprucht, ist der 
schriftliche Nachweis des Konzernstatus des Wer-
bungtreibenden erforderlich. Konzernverbundene 
Unternehmen im Sinne dieser Bestimmung sind 
Unternehmen, zwischen denen eine kapitalmäßige 
Beteiligung von mindestens 50 Prozent besteht. Der 
Konzernstatus ist bei Kapitalgesellschaften durch 
Bestätigung eines Wirtschaftsprüfers oder durch 
Vorlage des letzten Geschäftsberichtes, bei Perso-
nengesellschaften durch Vorlage eines Handelsre-
gisterauszuges nachzuweisen. Der Nachweis muss 

spätestens bis zum Abschluss des Insertionsjahres 
erbracht werden. Ein späterer Nachweis kann nicht 
rückwirkend anerkannt werden. Konzernrabatte be-
dürfen in jedem Fall der ausdrücklichen, schriftlichen 
Bestätigung durch den Verleger. Konzernrabatte 
werden nur für die Dauer der Konzernzugehörigkeit 
gewährt. Die Beendigung der Konzernzugehörigkeit 
ist unverzüglich anzuzeigen; mit der Beendigung 
der Konzernzugehörigkeit endet auch die Konzern-
rabattierung.

20 Der Auftraggeber gewährleistet, dass er alle zur 
Schaltung der Anzeige erforderlichen Rechte besitzt. 
Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für 
den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die 
Insertion zur Verfügung gestellten Text- und Bild-
unterlagen sowie der zugelieferten Werbemittel. Er 
stellt den Verleger im Rahmen des Anzeigenauftrags 
von allen Ansprüchen Dritter frei, die wegen der 
Verletzung gesetzlicher Bestimmungen entstehen 
können. Ferner wird der Verleger von den Kosten zur 
notwendigen Rechtsverteidigung freigestellt. Der 
Auftraggeber ist verpflichtet, den Verleger nach Treu 
und Glauben mit Informationen und Unterlagen bei 
der Rechtsverteidigung gegenüber Dritten zu unter-
stützen. Der Auftraggeber überträgt dem Verleger 
sämtliche für die Nutzung der Werbung in Print- und 
Online-Medien aller Art, einschließlich Internet, 
erforderlichen urheberrechtlichen Nutzungs-, Leis-
tungsschutz- und sonstigen Rechte, insbesondere 
das Recht zur Vervielfältigung, Verbreitung, Über-
tragung, Sendung, öffentliche Zugänglichmachung, 
Entnahme aus einer Datenbank und Abruf, und zwar 
zeitlich und inhaltlich in dem für die Durchführung 
des Auftrags notwendigen Umfang. Vorgenannte 
Rechte werden in allen Fällen örtlich unbegrenzt 
übertragen.

21 Bei Betriebsstörungen oder in Fällen höherer 
Gewalt, illegalem Arbeitskampf, rechtswidriger 
Beschlagnahme, Verkehrsstörungen, allgemeiner 
Rohstoff- oder Energieverknappung und dergleichen 
- sowohl im Betrieb des Verlegers als auch in frem-
den Betrieben, derer sich der Verleger zur Erfüllung 
seiner Verbindlichkeiten bedient - hat der Verleger 
Anspruch auf volle Bezahlung der veröffentlichten 
Anzeigen, wenn das Verlegerobjekt mit 80% der 
im Durchschnitt der letzten vier Quartale verkauften 
oder auf andere Weise zugesicherten Auflage vom 
Verleger ausgeliefert worden ist. Bei geringeren Ver-
legerauslieferungen wird der Rechnungsbetrag im 
gleichen Verhältnis gekürzt, in dem die garantierte 
verkaufte oder zugesicherte Auflage zur tatsächlich 
ausgelieferten Auflage steht.

22 Kündigung
Der Vertrag verlängert sich stillschweigend um die 
gewählte Laufzeit, wenn nicht einen Monat vor 
Ablauf des laufenden Vertrages schriftlich gekündigt 
wurde.

23 §2 Druckvorlagen
Der Kunde ist verpflichtet, dem Auftragnehmer die 
erforderlichen Druckunterlagen innerhalb 10 Tage 
nach Auftragserteilung zur Verfügung zu stellen. 
Stellt der Kunde die Druckunterlagen nicht rechtzei-
tig zur Verfügung, erstellt der Auftragnehmer nach 
seinen Möglichkeiten eine Vorlage mit den vorhan-
denen Angaben des Kunden. Sollte der Auftraggeber 
in schriftlicher Form ausdrücklich darauf hinweisen, 
dass seine Werbeanzeige nicht veröffentlicht werden 
soll, so entbindet ihn das nicht von dem vereinbar-
ten Anzeigenvertrag und der zu leistenden Zahlung. 
Der Auftragnehmer übernimmt keinerlei Haftung für 
die Werbeaussagen des Kunden. Der Kunde haftet 
alleine für alle Verstöße gegen die guten Sitten, 
Gesetze und Rechte Dritter.

24 §6 Verteilung
Die vorgeschlagenen Verteilerstellen sind eine Emp-
fehlung des Auftragsnehmers. Der Auftragsnehmer 
übernimmt keine Verantwortung oder Verpflichtung 
bezüglich der Verteilung.

25 §8 Preise
Es gilt die aktuelle Nett-Preisliste. Die Preise sind 
dem Kunden bekannt.

26 § Zahlung
Zahlungen sind ausschließlich an den Verleger zu 
leisten. Die Zahlungen sind innerhalb des Zahlungs-
zieles ohne jeglichen Abzug auf das Konto des Auf-
tragsnehmers einzuzahlen, sofern keine Barzahlung, 
bzw. kein Abbuchungsauftrag vereinbart wurde. 
Die Repräsentanten des Auftragnehmers sind nicht 
zum Inkasso berechtigt, es sei denn, dieser hat ei-
nen gültigen Ausweis der Werbeagentur blick-fang. 
Zahlungen, die an die Repräsentanten oder Vertrieb-
spartner geleistet werden, gelten als nicht gezahlt.

27 Schlussbestimmung 
Sollte eine der vorstehenden Regelungen unwirk-
sam sein oder werden, so wird die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen hiervon nicht berührt. Die 
unwirksame Bestimmung ist durch wirksame zu 
ersetzen, die dem von den Parteien verfolgten wirt-
schaftlichen Zweck am nächsten kommt. Es gelten 
neben dieser AGBs unter anderem auch die AGB der 
Werbeagentur blick-fang.

28 § Gewinnspiele
Die Teilnahme an Gewinnspielen des Magazin 
NEXT und deren Durchführung richtet sich nach 
den folgenden Bestimmungen. 

1. Gewinnspiel

Die Gewinnspiele können von Magazin NEXT in 
Kooperation mit verschiedenen Partnern (Koope-
rationspartner), die grundsätzlich die Preise für die 
Gewinnspiele zur Verfügung stellen (Preissponsor), 
durchgeführt werden. Magazin NEXT vertritt die 
Kooperationspartner während der Durchführung des 
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Gewinnspiels und verspricht die von ihnen gestifte-
ten Preise allein in deren Namen. Magazin NEXT wird 
hierdurch nicht zu einer eigenen Leistung verpflichtet, 
es sei denn, sie ist im konkreten Fall selbst Sponsor 
des Preises.

Gewinnspiele auf Facebook werden in keiner Weise 
von Facebook gesponsert, unterstützt oder organi-
siert und stehen in keiner Verbindung zu Facebook.

Gewinnspiele auf Instagram werden in keiner Weise 
von Instagram gesponsert, unterstützt oder organi-
siert und stehen in keiner Verbindung zu Instagram.

2. Teilnahme

1 Teilnahmeberechtigt sind volljährige Personen. 
Minderjährige bedürfen zu ihrer Teilnahme, sofern 
diese nicht ausdrücklich ausgeschlossen ist, der Zu-
stimmung ihrer/ihres Erziehungsberechtigten.
2 Eine Person nimmt am Gewinnspiel teil, indem 
sämtliche im Gewinnspiel genannten Aufgaben er-
füllt werden. Der Teilnehmer ist für die Richtigkeit der 
für das Gewinnspiel erforderlichen Angaben, insbe-
sondere der eMail-Adresse, verantwortlich. Die Teil-
nahme hat innerhalb der im Gewinnspiel genannten 
Frist zu erfolgen. Zur Überprüfung der Fristwahrung 
dient der elektronisch protokollierte Eingang der Ge-
winnspielabgabe bei Magazin NEXT bzw. dem Online 
Dienst, auf dem das Gewinnspiel veranstaltet wird.
3 Zur Teilnahme am Gewinnspiel ist unbedingt 
erforderlich, dass sämtliche Personenangaben der 
Wahrheit entsprechen. Andernfalls kann ein Aus-
schluss gemäß § 3 (4) erfolgen.
4 Jeder Teilnehmer darf nur 1x am Gewinnspiel 
teilnehmen.

3. Ausschluss vom Gewinnspiel

1 Mitarbeiter des Magazin NEXT, der am Gewinn-
spiel beteiligten Kooperationspartner sowie jeweils 
deren Angehörige sind von der Teilnahme ausge-
schlossen.
2 Bei einem Verstoß gegen diese Teilnahmebedin-
gungen behält sich Magazin NEXT das Recht vor, 
Personen vom Gewinnspiel auszuschließen.
3 Ausgeschlossen werden auch Personen, die sich 
unerlaubter Hilfsmittel bedienen oder sich anderwei-
tig durch Manipulation Vorteile verschaffen. Gegebe-
nenfalls können in diesen Fällen auch nachträglich 
Gewinne aberkannt und zurückgefordert werden.
4 Wer unwahre Personenangaben macht, kann vom 
Gewinnspiel ausgeschlossen werden.

4. Durchführung und Abwicklung

1 Die Gewinner werden von Magazin NEXT per 
E-Mail, Brief oder die Nachrichten- bzw. Kommen-
tar-Funktion der jeweiligen Plattform, auf der das 
Gewinnspiel veranstaltet wird (z.B. Facebook oder 
Instagram) benachrichtigt und können im Falle Ihrer 
vorherigen Zustimmung namentlich veröffentlicht 

werden. Mit dieser Form der Veröffentlichung erklärt 
sich der Gewinner ausdrücklich einverstanden. Ma-
gazin NEXT ist berechtigt, die Daten des Gewinners 
ggf. an den Kooperationspartner zu übermitteln, um 
so die Auslieferung des Gewinns zu ermöglichen. 
Meldet sich der Gewinner nicht unmittelbar nach 
dem Erhalt der Benachrichtigung, so verfällt der 
Anspruch auf den Gewinn und es wird ein neuer 
Gewinner von der Redaktion ausgesucht.
Der Anspruch auf den Gewinn verfällt ebenfalls, 
wenn die Übermittlung des Gewinns nicht innerhalb 
von vier Wochen nach der ersten Benachrichtigung 
über den Gewinn aus Gründen, die in der Person des 
Gewinners liegen, erfolgen kann.

1.1 Facebook-Gewinnspiele

Das Gewinnspiel startet mit Erscheinen des ent-
sprechenden Posts und endet zum angegebenen 
Zeitpunkt. Die Teilnahme ist nur im jeweils an-
gegebenen Aktionszeitraum möglich. Spätere 
Einsendungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Die Gewinner werden binnen 3 Tagen nach 
Gewinnspielende nach dem Zufallsprinzip von einem 
Redaktionsmitarbeiter ausgesucht. Die Redaktion 
behält sich jedoch vor, Accounts, die sich in irgendei-
ner Form als unzulässig erweisen, vom Gewinnspiel 
auszuschließen.
Die ermittelten Gewinner werden in der Regel über 
die Kommentar-Funktion aufgefordert, sich über die 
Nachrichten-Funktion auf Facebook zu melden und 
zwecks Versand der Gewinne entsprechende Kon-
taktdaten zu übermitteln. Meldet sich der Gewinner 
beim Gewinnspiel-Veranstalter nicht innerhalb von 3 
Tagen nach dem Absenden der Gewinnbenachrichti-
gung, verfällt der Anspruch auf den Gewinn.
Die Gewinner werden über die Facebook-Kommen-
tarfunktion des Facebook-Posts informiert. Die Teil-
nehmer erklären sich damit einverstanden, dass ihre 
Namen auf der Facebook-Seite veröffentlicht werden.

2 Ist die Übermittlung des Gewinns nicht oder nur 
unter unzumutbaren Umständen möglich, so erhält 
der Gewinner einen gleichwertigen Ersatz.
Ebenfalls erhält der Gewinner einen gleichwertigen 
Ersatz, wenn der ursprüngliche Gewinn in der prä-
sentierten Ausführung nicht mehr lieferbar ist (Mo-
dellwechsel, Saisonware etc.).
3 Eine Barauszahlung der Gewinne oder eines et-
waigen Gewinnersatzes ist in keinem Falle möglich.
4 Der Anspruch auf den Gewinn oder Gewinnersatz 
kann nicht abgetreten werden.

5. Vorzeitige Beendigung des Gewinnspiels

Magazin NEXT behält sich vor, das Gewinnspiel zu 
jedem Zeitpunkt ohne Vorankündigung zu beenden, 
wenn aus technischen Gründen (z. B. Viren im Com-
putersystem, Manipulation oder Fehler in der Hard- 
und/ oder Software) oder aus rechtlichen Gründen 
eine ordnungsgemäße Durchführung des Spiels nicht 
gewährleistet werden kann. Sofern eine derartige 

Beendigung durch das Verhalten eines Teilnehmers 
verursacht wird, kann Magazin NEXT von dieser 
Person den entstandenen Schaden ersetzt verlangen.

6. Datenschutz

1 Bei einigen Gewinnspielen ist eine Registrierung 
notwendig. Durch die Registrierung erklärt sich der 
Teilnehmer ausdrücklich damit einverstanden, dass 
Magazin NEXT die dazu erforderlichen Daten für die 
Dauer des Gewinnspiels speichert und zum Zwecke 
der Gewinnabwicklung an den jeweiligen Koope-
rationspartner übermittelt, welcher die Personen-
angaben ebenfalls für die Dauer des Gewinnspiels 
speichern darf.
Es steht dem Teilnehmer jederzeit frei, per Widerruf 
unter info@magazin-next.de die Einwilligung in die 
Speicherung aufzuheben und somit von der Teilnah-
me zurückzutreten.
2 Magazin NEXT verpflichtet sich, die gesetzlichen 
Bestimmungen des Datenschutzes zu beachten. 
Insbesondere wird in diesem Zusammenhang auf die 
Datenschutzerklärung hingewiesen.

7. Haftung

1 Magazin NEXT wird mit der Aushändigung des 
Gewinns von allen Verpflichtungen frei, sofern sich 
nicht aus diesen Regelungen schon ein früherer 
Zeitpunkt ergibt.
2 Für Sach- und/oder Rechtsmängel an den von et-
waigen Kooperationspartnern gestifteten Gewinnen 
haftet Magazin NEXT nicht.
3 Magazin NEXT haftet nur für Schäden, welche 
von Magazin NEXT oder einem seiner Erfüllungsge-
hilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig oder durch die 
Verletzung von Kardinalspflichten verursacht wurde. 
Diese vorstehende Haftungsbeschränkung gilt nicht 
für Schäden durch die Verletzung von Leben, Körper 
und/oder Gesundheit.

8. Sonstiges

1 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
2 Es ist ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland anwendbar.
3 Sollten einzelne dieser Bestimmungen ungültig 
sein oder werden, bleibt die Gültigkeit der übrigen 
Nutzungsbedingungen hiervon unberührt.
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Zeitschriftenformat: 168 mm x 223 mm, Hochformat

Druckauflage: 15.000 Exemplare

Satzspiegel: 138 mm x 188 mm

Bindeverfahren: Rückdrahtheftung

Druckunterlagen: per E-Mail an: anzeigen@magazin-next.de

Dateianlieferung:  PDF ab 1.3 (alle Texte in Pfade konvertiert)
 Alle Farben sind in CMYK- bzw. Prozess-Farben nach Euroscala
 und Bilddateien mit 300 dpi anzulegen. Bei Erstellung von 
 PDF-Dateien sind die entsprechenden Destiller-Joboptionen 
 bei uns abrufbar. Für die rechtzeitige Lieferung der einwandfreien 
 Druckunterlagen ist der Auftraggeber verantwortlich. 

Grafik: grafik@magazin-next.de

Erscheinungsweise: monatlich, jeweils zum 1. des Monats

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss: jeweils zum 15. des Vormonats
  Für Druckfehler sowie die Richtigkeit der angelieferten Datei 

ist der Auftraggeber verantwortlich. Weitere Korrekturen 
sind nach einer vorherigen Druckfreigabe sowie nach Druck-
unterlagenschluss nicht mehr möglich.

Zahlungsbedingungen:  14 Tage netto ab Rechnungsdatum, Neukunden per Vorkasse

Anzeigenkonditionen:  Das Weitergeben von Anzeigenkonditionen an Dritte oder  
besondere Absprachen sind verboten. 

Anzeigeninhalte:  Magazin NEXT ist es gestattet, Anzeigen aufträge wegen des 
Inhalts abzulehnen oder entsprechend zu verändern. Verände-
rungen sind insbesondere dann erlaubt, wenn der Inhalt aus 
sittlichen Gründen nicht zumutbar ist. Der Auftraggeber trägt 
die Verantwortung für den Inhalt und die rechtliche Zulässig-
keit der veröffentlichten Texte und Bilddateien. 

Redaktionelle Inhalte:  Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung des Magazins wieder und verbleiben mit 
allen Rechten bei den AutorInnen. Diese räumen lediglich die 
Nutzung nach jeweils vereinbarten Bedingungen innerhalb 
des Magazin NEXT ein. Für die Richtigkeit von Angaben, Daten, 
Behauptungen, Preise etc. in den Beiträgen kann der Heraus-
geber bzw. die Redaktion keine Haftung und Gewährleistung 
übernehmen, werden jedoch nach bestem Wissen und Gewis-
sen überprüft.

Ausgabe  Anzeigen-und  Erscheinung
 Redaktionsschluss

Januar  15.12.  03.01.

Februar  14.01.  01.02.

März  15.02.  01.03.

April  15.03.  01.04.

Mai 15.04.  02.05.

Juni  13.05.  01.06.

Juli  15.06.  01.07.

August  15.07.  01.08.

September  15.08.  01.09.

Oktober  15.09.  04.10.

November  14.10.  01.11.

Dezember  15.11.  01.12.

BITTE HABEN SIE VERSTÄNDNIS
Bei vertraglich festgelegten Buchungen müssen Verschiebungen in eine andere Ausga-
be fünf Tage vor Redaktionsschluss (15. des Vormonats) angekündigt werden. Für eine 
Verschiebung wird eine pauschale Bearbeitungsgebühr von 80 Euro fällig. Der Vertrag 
verlängert sich automatisch um die verschobene Zeit.

Redaktion und 
Anzeigenschaltung:
Stephanusstraße 39,
56332 Lehmen

Telefon
(02607) 974 09 05

Fax
(02607) 974 257

Email
info@magazin-next.de

Web
www.magazin-next.de
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KONTAKTDATEN

Wenn nicht NEXT, 
 wann dann?


